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MOIN!

Das Umsonst & Draussen Festival ist ein Ort, an dem Menschen sich begegnen, austauschen und gemeinsam feiern. 
Jede:r ist willkommen, der/die friedlich und respektvoll mit seinem/ihrem Gegenüber umgeht. 

Jede Form von Rassismus, Gewalt und Diskriminierung lehnen wir ab und erwarten, dass Besucher:innen,  
Mitarbeiter:innen und Mitwirkende dies ebenso tun.
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2019 war das letzte große U&D, 2020 fand keins statt und 2021 ein ganz Besonderes: 
Klein, intim, euphorisch erleichternd, weil wir uns völlig überraschend (Änderung der Corona­
regeln zwei Tage vor Festivalbeginn) wie bei einem richtigen Festival fühlen durften. 

Was wir in der Zwangspausenzeit gemacht haben ?

Wir haben viel diskutiert und überlegt, wie wir auf die jeweils aktuelle Situation reagieren kön­
nen. Wir haben geplant und Alternativkonzepte geschrieben, die von der Wirklichkeit für nichtig 
erklärt wurden. Wir haben Zuschussanträge gestellt. Wir haben versucht, uns immer wieder zu 
motivieren. 
Denn natürlich stecken hinter „dem U&D“ 15 (neuerdings sogar 18) begeisterte Verrückte, 
die neben Familie, Job, Studium und anderen Hobbies versuchen, ein Festival zu organisieren.
Jede:r hat eine etwas andere Motivation, andere Themen, für die er oder sie sich begeistert - und 
andere private Hürden zu meistern. Ein bunter Haufen also, den es eint, dass wir ein eintrittsfreies 
Festival für Würzburg veranstalten.

Mit Spannung, Vorfreude und etwas Unsicherheit fiebern wir dem 16.6. entgegen: 
Werdet Ihr liebe Gäste in Scharen strömen oder gibt es eine in Coronzeiten gelernte 
Ausgehzurückhaltung? 
Erreichen wir die Neustudent:innen, die zwei Jahre lang kaum an ihrem Studienort Würzburg 
waren?

Hat jemand gefragt, ob denn beim U&D wieder alles wie immer sein wird? 
Nein, es gibt Änderungen.
Als wir mit den Planungen für das U&D starteten, war es kaum möglich, eine Prognose für Juni zu 
wagen. Daher haben wir das, was am riskantesten ist, weggelassen: 
Zelte, die ja als geschlossene Räume gelten. 
Das heißt: kein KunstZelt (aber Ausstellungen im Freien), keine Drinnen-Bühne (aber eine zweite 
große Open Air-Bühne namens „D-Bühne“) und kein ZirkusZelt (das Bühnenkinderprogramm 
verteilt sich auf andere Bühnen). 
Das Gelände ist zudem anders aufgebaut: 
Die beiden großen Bühnen stehen links und rechts der Brücke der deutschen Einheit und schallen 
zu den Eingängen. Apropos: der hintere Eingang ist unsere Künstlerzufahrt - ihr müsst noch ein 
paar Schritte weiter Richtung BePo-Sportplatz gehen, dort ist der zweite Eingang.

Programmtips spare ich mir - guckt mal auf der Webseite, dort findet Ihr alle Informationen und 
eins verspreche ich: Ihr werdet Musik und Aktionen finden, die ihr mögen werdet. 
Oder ihr lasst Euch einfach übers Festival treiben, schaut mal hier, hört mal da und bleibt bei 
irgendeinem Programmpunkt hängen, der Euch begeistert.

Egal wie wahnsinnig unsere Welt auch sein mag: 
Gönnt Euch ein, zwei, drei, vier Tage Auszeit und begegnet Menschen, seid neugierig und feiert!

RALF DUGGEN

©iStock.com/blackred

U&D- 

FESTIVAL- 

BÄNDEL

FÜR 3 €  
AM KASSENHÄUSCHEN  

GEGENÜBER DER INFOBUDE  
UND IM GELÄNDE.
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GREEN DELIGHT
ruhige Klänge gegen die „trübe Unzeit"

Das Duo wurde kurz vor Corona gegründet und 
nutzte „diese trübe Unzeit“ um eigene Songs 
zu schreiben. 
Im Sommer wurde die kurze Zeit mit Auftritts­
möglichkeiten genutzt. Nach dem ersten Auf­
tritt in Würzburg wurden die beiden gleich zum 
Weinturm Festival eingeladen. 
Inspiriert vom Zauber der Stille verwandeln ge­
loopte E-Gitarrensounds, Geige, Akustikgitarre 
und sphärischer Gesang sich in treibende 
Energie.  
Green Delight verbinden die Melancholie des 
Augenblicks mit der Zuversicht des Aufbruchs 
und führt das Publikum auf eine emotionale 
Reise in eine andere Welt. 
„Green Delight entführte in andere Sphären, 
lud das Publikum ein, die Augen zu schließen 
und sich im Moment treiben zu lassen.“ (Nord­
bayern.de)

THE INSTANT 
VOODOO KIT
es wird getanzt, gelacht und gesungen

Hört hört, liebe Voodistinnen und Voodisten. 
Packt eure verstaubten Hüte heraus, zwirbelt 
die Bärte und poliert die Schuhe. Es wird wie­
der getanzt, gelacht und gesungen! 
The Instant Voodoo Kit segeln im Sommer in 
Urbesetzung zum U&D und werden euch in 
gewohnter Manier mit viel Seemannsgarn und 
Mascara in ihre ganz eigene Welt entführen. 
Sie haben wieder uralte, brandneue, schlechte 
und teilweise auch sehr gute Lieder im Gepäck, 
die allesamt der eigenen Feder entstammen 
und doch Volkslieder sein könnten. Mit ihrer ei­
genwilligen aber mitreißenden Mischung aus 
Kabarett, Swing- und Gypsymusik wird das 
Publikum mit den verschiedensten Instrumen­
ten zum Schmunzeln und Tanzen gebracht.   

INSWINGTIEF
akustischer Swing zwischen Gypsy-Jazz & Weltmusik

Entspannt und ungezwungen, aber wie ge­
wohnt mit höchsten Qualitätsansprüchen, be­
reiten Thomas Buffy (Violine), Stefan Degner 
(elektrische Jazz-Gitarre), Sabrina Damiani 
(Kontrabass) und Felix Leitner (Gypsy-Gitarre) 
aus ihren Lieblingszutaten ein musikalisches 
Festmahl und servieren mit hörbarem Vergnü­
gen, was ihnen am besten schmeckt:
Neben den Hauptzutaten Swing und Gypsy-
Jazz finden sich Anleihen aus Weltmusik, Bos­
sa Nova und Blues. Sogar eine Prise Country 
vermag der aufmerksame Gourmet gelegent­
lich wahrzunehmen. Erlaubt ist eben, was 
schmeckt.
Vielseitige Kompositionen, geschmackvolle 
Arrangements und Soli, schönes Zusammen­
spiel, viel Liebe zum Detail und höchste Spiel­
freude.
2020 wurde die Band von Radio BR2 zur besten 
musikalischen Entdeckung des Jahres gekürt.

U-BÜHNE 
15:30 

U-BÜHNE 
17:00 

U-BÜHNE 
18:35 

U-BÜHNE 
20:15 

FYEL
eingängig eigene Popmusik

Gesehen werden und dabei doch unsichtbar blei­
ben, scheint auf den ersten Blick ein Paradoxum. 
Wenn aber die Person zurücktritt hinter die Mu­
sik und hinter die Bilder, dann eröffnet sich ein 
Raum, der persönliche Wahrnehmung und indi­
viduelles Erleben in den Mittelpunkt stellt. 
Diesen Raum erschafft Fyel. Mit emotionalen, 
persönlichen Texten, die tief die Gefühlswelt ad­
ressieren, die uns - allem rastlosen und exzes­
siven Lebensstil zum Trotz - doch alle ausmacht.
Fyel versteht sich als ganzheitlicher Künstler, 
ist Komponist, Fotograf und Videograf. Ein 
Newcomer ist er als Fyel - als Berufsmusiker 
machte er jedoch prägende Erlebnisse in der 
Musik- und Medienindustrie. Konzerttourne­
en weltweit und verschiedene Plattenverträ­
ge sind Teil des emotionalen Fundamentes 
eines Künstlers, der nach neuen Wegen für 
sich sucht.

Das Konzert wird von einer Gebärdendolmetscherin übersetzt.
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SON MIEUX
soulige Popsongs mit Songwriter Wurzeln

Son Mieux ist die sechsköpfige Band um den Sänger/Songwriter Camiel Meiresonne. 
Ursprünglich wollte er als Singer-Songwriter auftreten, nahm erste Songs auf und wurde von der 
Band Splendid eingeladen, als Vorgruppe auf ihrer Tournee aufzutreten. Während der Vorbereitun­
gen wurde Meiresonne jedoch klar, dass er nicht als „der Typ mit der Gitarre“ mit seinen Liedern 
in die Welt hinausgehen wollte. Die Wurzeln als Songschreiber hört man den tanzbar arrangierten 
Songs immer noch an - reihenweise Popsongs, die vor unwiderstehlichen Hooks und Refrains 
nur so strotzen. Persönliche Geschichten in bester Folk-Tradition, aber mit soulig-elektronischer 
Instrumentierung. Eine anspruchsvolle, stets tanzbare Mischung.
Son Mieux, das sind Camiel Meiresonne, Maud Akkermans, Quinten Meiresonne, Chayenne van 
der Kooij, Timo Prins & Niels de Maa.

JANE DOE
Rock mit Spaß & Glitzer

Gegründet wurde Jane Doe 2007. 
In der aktuellen Besetzung sind die Drei seit 
über 10 Jahren am Start. Die Band besteht 
aus Rock'n'Ronja an der Gitarre, Licky an den 
Drums und Chaos-Claudi am Bass. 
Und was tut man, wenn man verschiedenen 
Genres mag und eine Schublade nicht reicht? 
Genau, man bastelt ein eigenes Genre. Mischt 
man Rock, Blues und Punk kommt „Bad-girl-In­
die-Rock“ raus - eine Menge Spaß und viel Glitzer.

YUUN
DreamPop aus Würzburg

Yuun sind eine in Würzburg ansässige Band, 
bestehend aus Maximilian Seeger, Sebastian 
Höhn und Jannis Scheurich. 
„DreamPop“ nennen die drei ihre Musik - und 
spätestens jetzt werden sich manche an „Zulu“ 
erinnern. Denn „DreamPop“ spielte auch „Zulu“ 
- wie die Band früher hieß. 
Musik im Spannungsfeld zwischen digitalen 
Synthies und analogen Instrumenten. Diese 
Dualität führen sie fort, indem sie das Album 
in zwei Hälften teilen. Die erste EP erscheint 
unter dem Titel „I’ve got my head in the cloud“, 
bevor dann die zweite Hälfte mit dem Titel „But 
the server is down“ inklusive physischer Veröf­
fentlichung des gesamten Albums folgt. 

U-BÜHNE 
22:00 

U-BÜHNE 
16:30 

U-BÜHNE 
18:05 
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POLY RADIATION
Club Sounds & BigBand Klänge

Poly Radiation vereint Clubsounds des 21. 
Jahrhunderts mit traditioneller Big Band Be­
setzung. Durch die enge Zusammenarbeit 
des Bandleaders Benedikt Weiß und Musical 
Directors Roman Fritsch mit dem Münchner 
DJ/Produzenten-Duo POLY POLY entsteht ein 
neuer Sound, der zum Tanzen anregt und club­
tauglich ist. 
Klanglich und optisch ist die Performance der 
Live-Band in jeder Hinsicht bemerkenswert:. 
Komplett in weiß gekleidet steht die Big Band 
in weitem Halbkreis aufgestellt um die Rhyth­
musgruppe. Es entsteht ein futuristischer 
Anblick. Die Kombination aus modernen Club-
Sounds und Bläsern funktioniert bestens und 
sorgt für ungewöhnliche Klangkombination.

U-BÜHNE 
19:40 

U-BÜHNE 
21:30 

KOLLEKTIV  
KOWALSKY
eingängige Songs mit Ecken und Kanten

Kollektiv, das: Gruppe, in der Menschen im 
Team zusammenarbeiten.
Genau das ist Kollektiv Kowalsky: Vier junge 
Würzburger aus unterschiedlichen Musikrich­
tungen, die nun gemeinsam Musik machen. 
Ein Mix aus Post-Rock, Alternative, Punk und 
Pop.
Kollektiv Kowalsky verarbeitet die Themen 
und Herausforderungen des alltäglichen Le­
bens und spiegelt diese in den Texten seiner 
Lieder wider. Es geht um Eskapismus, die Su­
che nach sich selbst und die Freude am Leben.

Auf dem U&D schließt sich für die Band auch 
der Kreis, denn hier haben sie 2019 ihren 
Drummer noch als Besucher kennengelernt 
und stehen nun gemeinsam auf der Bühne.

OPHILIA
träumerisch schwebend

Musik für die Seele. 
Zwei Frauenstimmen, die zu einer Einheit wer­
den. 
Das Würzburger Duo Ophilia lädt zum Träu­
men ein und entführt das Publikum in andere 
Welten. Der harmonische, sphärische Gesang 
und die tiefgründigen Texte berühren die 
Zuhörer:innen in gefühlvoller Eindringlichkeit. 
Durch ihr facettenreiches Repertoire zwischen 
melancholischer Tiefe und mitreißender Dyna­
mik kann man sich einfach zurücklehnen und 
die Seele baumeln lassen. 
Umbruch - und dann keinen

Ophilia ist mehr als Musik. Es ist tiefe Freund­
schaft, die man sehen, spüren und hören 
kann. 

U-BÜHNE 
13:50 

U-BÜHNE 
15:20 

FLUDID
Elektro aber retro, deutsch aber englisch, hart 
aber anders

Hinter der Maske wirkt der deutsche Sänger 
und Schauspieler Markus Hammer.
Der 77er durchlief unter dem Synonym Fludid 
viele musikalische Stationen in seinem Leben 
mit verschiedenen Bands: Als Stimme von den 
Heavy Rockern The New Black tourte er durch 
Deutschland und öffnete für Bands wie AC/DC, 
Volbeat und Alter Bridge. Auch mit seiner frü­
heren MCF war er erfolgreich auf Tour.
„A German Presentation“ ist Fludids erste Solo 
EP, ist elektro aber retro, deutsch aber eng­
lisch, hart aber anders.
Fludids Musik wirkt wie eine Mischung aus 
80er Jahre Nostalgie und Heavy-Rock, berei­
chert durch eingängige Synthwave-Ausreißer. 
Fludids teilweise bluesige Stimmfarbe macht 
die Mixtur einzigartig. Begleitet wird Fludid 
von seinem langjährigen Musikverbündeten 
und Produzenten SixMixSix. 
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SAMSTAG

BENI FAHR
tanzbar melancholische Popsongs

Das Debutalbum „Unapologetic“ befasst sich mit 
dem Thema „growing up as a queer man“. 
Das Album erzählt eine Geschichte von Selbstliebe 
und Selbstakzeptanz, von Vorurteilen und Gefühlen, 
denen Beni Fahr immer wieder begegnen musste.
Das Ergebnis sind mit 8 Pop Songs, die klingen, 
als würde man dem:der besten Freund:in zuhö­
ren, der:die von ihrem Weg zur Selbstakzeptanz 
erzählt und dich auffordert, das Gleiche zu tun. 
Untermalt mit vielen Synthesizern und einer 
elektronischen Klangsynthese, reißen die Songs 
die Hörer:innen (nicht nur) zum Tanzen mit.

Schön. Rebellisch. Ein bisschen Gaga. 
Beni Fahr ist ein Erlebnis, ein aha-Moment.
Aufgewachsen in einem musikalischen Umfeld be­
gann Beni bereits in jungen Jahren seine kreative 
Seite auszuleben. Er tanzt, singt und beginnt mit 16 
Jahren seine ersten eigenen Songs zu schreiben.

U-BÜHNE 
16:50 

OLCAY BAYIR
die musikalischen Wurzeln neu interpretieren

Olcay Bayir ist eine Singer-/Songwriterin aus London, kurdisch-alevitischer Herkunft aus der Tür­
kei. Geboren im Süden der Türkei, unweit der syrischen Grenze, ist Olcays Seele in der emotionalen 
Musik Anatoliens verwurzelt und von der reichen Musik der alevitischen Gemeinschaft beeinflusst. 
Als Teenager zog sie mit ihrer Familie nach London und begann einen Neuanfang. Da sie nur wenig 
Englisch verstand, war die Musik ihr Rettungsanker. Sie studierte Operngesang an der Universität, 
erkannte aber, dass die klassische Musik nicht ihr Weg war. Auf ihrem zweiten Album „Rüya - 
Dream“ singt sie ihre eigenen Lieder - mit deutlichen Elementen Ihrer musikalischen Wurzeln - aber 
eben auch mit klassischen und Popelementen. Der Guardian nennt sie „eine der besten und faszi­
nierendsten Sängerinnen der britischen Weltmusikszene“.
„Sich zu seiner Vergangenheit und seiner Kultur zu bekennen und sie zu interpretieren ist sehr 
edel, aber ihr mit neuen Werken etwas Wesentliches hinzuzufügen ist noch beeindruckender.“ 
(Rootstime Belgien)
„Das zweite Album der kurdisch-türkischen Sängerin Olcay Bayir ist ein Diamant! Eines der Besten, 
die ich seit langem gehört habe. Dies ist ein sehr hypnotisches, berauschend schönes Album.“ (Lira 
Magazine, Schweden)

(Der Auftritt wird ermöglicht durch eine Kooperation mit „Würzburg KulturS“)

U-BÜHNE 
18:30 

WIR FREUEN UNS,  
EUCH DIE LOKALEN BANDS  

PRÄSENTIEREN ZU DÜRFEN.
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THE MAGIC MUMBLE JUMBLE
Lebensmusik

„Lebensmusik“ stand über der Ankündigung der Band zum September-U&D. Und genau das ma­
chen The Magic Mumble Jumble: Musik zum lebendig fühlen, voller Wärme, Energie, mitreißend, 
zum tanzen. Und fast nebenbei geschieht das auf einem Wahnsinns Niveau - mehrstimmiger 
Gesang, ohrwürmige Refrains, abwechslungsreiche Arrangement. 
Die Band mochte das U&D, das Publikum mochte die Band - also: Wiedersehen beim U&D 22!

Mit seiner charismatischen Bühnenpräsenz und seiner „Live-to-Love“ Einstellung lässt Bandleader 
Paul Istance die Shows zu einem magischen Erlebnis werden, bei dem die Kluft zwischen Publikum 
und Band komplett verschwindet. Mit acht Singstimmen, Blasinstrumenten, Percussion, Piano, 
elektrischen sowie akustischen Gitarren und besonders viel positiver Energie, zieht The Magic 
Mumble Jumble die Menschen in ihren Bann.

GUACÁYO
besser machen

Was macht man, wenn das Leben einem einen Haufen Zitronen in die Hand drückt? 
Richtig! Limonade!
Das dachten sich auch Guacáyo - und nannten ihre aktuelle EP „Lemonade“. Freche Pop-Sounds 
treffen auf Reggae, Dub und Hip-Hop Beats und verschmelzen zu frischer Indie-Musik. Es wird von 
Feminismus und Schubladendenken, Umweltschutz und tiefen Gefühlen gesungen. Gesellschafts­
kritische Songs regen zum Tanzen und zum Andersmachen an: Aus dem, was einem gegeben ist 
und was man nicht ändern kann, ein Paradies zu schaffen.
Das Hamburger Quartett schreibt, nimmt auf und produziert seine Songs seit 2017 selbst. Sie sind 
auf ihrer Mission, die Welt zu einem besseren Ort zu machen.
Nach über 300 Shows in Europa und einer Tournee mit der australischen Band Lime Cordiale folgen 
Auftritte auf dem Fusion und dem Summerjam Festival.

U-BÜHNE 
21:45 

U-BÜHNE 
20:15 
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CHRISTIANE 
DEHMER
Musik/Messe

Unsere sonntägliche Musik/Messe wird von 
Burkhard Hose (KHG) und Matthäus Wasser-
mann (ESG) inhaltlich gestaltet. Den musikali­
schen Part übernimmt Christiane Dehmer mit 
Songs & Instrumentals für Frieden und Zusam­
menhalt.

Die Würzburger Pianistin und Sängerin Christi­
ane Dehmer spielt und singt Musik, die vielsei­
tig anspricht und berührt. 
In herausfordernden Zeiten gemeinsam mit 
anderen durch dick und dünn zu gehen, gibt 
Hoffnung, Lebensfreude und beflügelt. 
Frieden beginnt im Inneren jedes Menschen. 
Musik ist eine universale Sprache, und kann 
helfen, Frieden zu fühlen und dann entspre­
chend zu denken und zu handeln.

SARA  
TEAMUSICIAN
das Beste beider Welten

Hinter dem Würzburger Projekt Sara Teamu­
sician steckt Sarul Dubiel - eine junge Frau 
mit einer interessanten Biografie: Die ersten 
sieben Jahre ihres Lebens verbrachte sie in ih­
rem Herkunftsland, der Mongolei. Dort wuchs 
sie mit den Geschichten ihrer Großmutter auf, 
Geschichten von der Wüste Gobi und ihren 
Kamelen. Die Zeit war geprägt von einer tiefen 
Verbindung zur Großstadt und Natur. 
Ihr Debütalbum „Tagträumer“ vereint das Beste 
beider Welten, die Moderne und das Traditionel­
le. Der mongolische Gastmusiker Nasanjargal 
Ganbold spielt dabei die traditionelle Pferde­
kopfgeige und Kehlkopfgesang.
„Tagträumer“ ist ein Album für alle, die der 
Rastlosigkeit des Arbeitsalltags entkommen 
und ein musikalisches Zuhause finden wollen 
- in einem Meeting zwischen den Stühlen auf 
einem warmen mongolischen Teppich.

SHOW ME YOUR 
SKILLZ
Tanzevent

Es ist wieder soweit! 
Show me your skillz is back!

Am Sonntag zwischen 13:00 und 15:00 Uhr 
rocken die Tänzer wieder die U-Bühne. Von 
Breakdance zu Hip Hop über Ballet ist alles 
vertreten. 
Mit dabei sind auf jeden Fall Deja Wü Crew, 
Dance Encore, Elite Dance Academy Schwein­
furt, …
Jeder hat die Möglichkeit, seine Dancing Skillz 
mit einer kurzen Performance unter Beweis zu 
stellen. 

Bewirb dich jetzt unter: tooxtreme@gmx.de
Wir freuen uns auf euch!  
Let s dance!!!

FATE AND EARTH
Old School HipHop Beats mit ModernJazz Einflüssen

„Fate and Earth“ spielen HipHop. 
Deutschsprachig, cool, jazzig. 
Die Band besteht in dieser Formation seit 
November 2018 und ist im Würzburger Raum 
längst nicht mehr unbekannt. Nach der Produk­
tion ihrer ersten EP gab es im Jahr 2019 zahl­
reiche Konzerte im lokalen Raum mit Künstlern 
wie Retrogott, Mainact und weiteren.
Durch eine raffinierte Fusion aus Oldschool 
Beats, Modern Jazz Klängen, Pop-Arrange­
ments und nachdenklichen Texten erreichen 
„Fate & Earth“ auch die Hörer, die einfach 
Spass an handgemachter improvisierter Musik 
haben ohne die klassische HipHop Hörerschaft 
zu verprellen. 
Live werden mit viel Spaß und Witz unter­
schiedlichste Publikumsgruppen begeistert 
und die Verwandlung vom „Zuhörer“ zum 
„Fan“ geht nahezu unbemerkt vonstatten.

U-BÜHNE 
11:00 

U-BÜHNE 
13:00 

U-BÜHNE 
16:00 

U-BÜHNE 
17:35

Das Konzert wird von einer Gebärdendolmetscherin übersetzt.
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THE EPICUREANS
lebensfroher Musikmix rund um Songschreiber Duncan Woods

„To live a life of love and laughter …“ heißt es in einer Zeile ihres Liedes „The Dawn“, was die 
Lebensphilosophie der Würzburger Band einfach auf den Punkt bringt. 
Eine gute Zeit mit Freunden und voller Lebensfreude steht bei der 8-köpfigen Band um den aust­
ralischen Frontmann Duncan Woods ganz oben auf der Liste. Mit ihrer Kombination aus groovigen 
Funkbeats und Hip-Hop-Rhymes, sommerlichen Reggae Vibes, der Kreativität des Jazz und ein­
prägsamen Folk- und Popmelodien begeisterte die Band bereits zweimal auf dem U&D.
Bei seiner letzten Solotour im Sommer 2016 traf Duncan beim Straßenmusizieren auf die Würzbur­
ger Musikstudenten Benedikt Weiß (Drums), Endi Sarici (Bass) und Matthias Wolf (Gitarre). 

Zurück in Deutschland begannen die Musiker – zwar zunächst ohne den nach Australien zurück­
gekehrten Sänger, dafür aber mit weiterer instrumentaler Unterstützung von Michael Kohl (Keys) 
– sofort an neuen Songs zu arbeiten. Der eher akustisch gehaltene Sound Duncans bekam damit 
einen komplett neuen Anstrich. Zusammen mit dem Arrangeur und Saxophonisten Roman Fritsch 
(Tenorsaxophon) sowie Alex Scheller (Trompete), Elia Raischl (Posaune) und Valentin Scheffzek 
(Tenorsaxophon) wird der gemeinsam erarbeitete Sound schließlich um eine Hornsection erwei­
tert - eine Bandbesetzung, mit der sich alle Klangideen umsetzten lassen.

DESMADRE ORKESTA
weitgereistes Bläserensemble

Das Desmadre Orkesta ist ein Bläserensemble aus Buenos Aires. Die musikalische Spektrum reicht 
von den Blechbläsern des Balkans über kolumbianische Cumbias bis hin zu New Orleans-Swing 
und sogar ein oder zwei Milongas aus Buenos Aires.
Die Musik ist nur der Ausgangspunkt für ihre charakteristische szenische Darstellung: viel Tanz, Be­
wegung, Energie und besondere Aufmerksamkeit und Freude an der Interaktion mit dem Publikum. 

Die Band wurde 2013 in Buenos Aires gegründet, um das erfolgreiche Theatererlebnis „Usted Está 
Aquí“ zu vertonen. 2019 erhielten sie eine Einladung des Londoner Labels West One Music Group, 
um eine Platte aufzunehmen. Das Ergebnis einer Live-Session ist das Album „Vendaval“, das später 
bei den UK Latin America Awards in der Kategorie "Bestes Album des Jahres" nominiert wurde.

Die Band besteht aus Matías Boatella (Posaune), Catalina Keilty (Bassposaune), Juan Sevlever 
(Saxophon), Darío Margulis (Akkordeon und Keyboard), Joaquín Fridman (E-Bass) und Javier 
Fourcade (Schlagzeug und Percussion).

U-BÜHNE 
19:10 

U-BÜHNE 
21:00 
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HILDA GARDNER
Babu vom Bobos

Auf einem fernen Planeten leben die Bobonier. 
An ihren Antennen wachsen intergalaktische 
Früchte, die Lambuster. Sie sind für das Leben 
auf Bobos einfach unersetzlich. Der kleine Bo­
bonier Babu hat ein großes Problem. An seiner 
Antenne wachsen nämlich keine Lambuster 
sondern Taterbie - und die will keiner haben.
Vom gemeinsamen Anders-Sein: Eine bezau­
bernde Geschichte über das Wunder der Vielfalt.
Babu vom Bobos ist ein fantastisches, ener­
giegeladenes interaktives Erzähltheater mit 
Musik, Clownerie und Objekt-Animation.

Hilda Gardner ist examinierte Sonderpädago­
gin, ausgebildete Schauspielerin und Leiterin 
des „Theater-Button“, mit dem sie eigene Pro­
duktionen inszeniert. 

Geeignet für 4-104 Jahre

NANA A.J.
HipHop, Gospel, Afrobeat

Nana A.J ist ein in Berlin lebender Rap-Künstler 
und Produzent aus Ghana.
Seine Genremischung aus Gospel, Hip Hop und 
Afrobeat ist ein künstlerischer Spiegel seiner 
Wurzeln.  
Aufgewachsen in Accra, begann er seine musi­
kalische Karriere als Teenager unter dem Künst­
lernamen A.J und veröffentlichte einige Songs, 
die ihm zu lokaler Aufmerksamkeit verhalfen. 

Irgendwann wurde ihm klar, dass er etwas im 
Leben der Menschen verändern musste. Die 
einzige Möglichkeit, die er kannte, war seine 
Musik. Er beschloss, positive Musik zu produ­
zieren, die ermutigt und berührt.

D-BÜHNE 
18:45 

D-BÜHNE 
16:05 
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DIE CIGARETTEN
mit etwas Nirvana Flavour im Abgang

Die Cigaretten, das sind Micha und Michi aus 
Hamburg. Ein Bandname, wie Die Türen, Die 
Nerven, Die Sterne. 
Laut Micha und Michi eine Spontaneingebung, 
die für gut befunden wurde und mit der inhalt­
lichen Begründung „wir sind gegen Lobbyis­
mus“ versehen. Freiheit und Unabhängigkeit 
könne man auch ohne Glimmstängel errei­
chen. Zum Beispiel mit dem Hören ihrer Musik, 
so Sänger und Gitarrist Micha. Eine Musik, die 
schnörkellos geradeaus geht, punkige Energie 
in sich trägt, die aber auch keine Angst vor 
schönen Melodien hat.
„Die Kombination aus Indierock und Surf-, be­
ziehungsweise Skatepunk, mit etwas Nirvana 
Flavour im Abgang erzeugt die harten Brüche 
in den Songs, die sie genau deshalb so span­
nend machen.“ (Paula Thode)
(Ausschnitte aus dem Artikel „Pillen, Strand 
und stabile Hatesongs“ von Anja Buchmann)

WÜRZBURGER 
KNEIPENCHOR
wilder Haufen

2022 feiert der Würzburger Kneipenchor bereits 
seinen 5. Geburtstag. Trotz Corona-Zwangspause 
hat sich bei dem wilden Haufen wenig verändert:
Es wird gemeinsam gesungen und getrunken, 
gerne in Würzburgs schönsten Kneipen, zum 
Beispiel im Standard, im Dornheim oder im Cairo 
oder wo es dem Chor gerade gefällt. Dass Spon­
taneität eine ihrer großen Stärken ist, bewiesen 
sie unter anderem als sie kurzentschlossen beim 
U&D 21 für eine ausgefallene Band einsprangen 
und für ein Programmhighlight sorgten - so viel 
positive Energie, gute Laune, so viel Groove & 
Können: Das war beeindruckend. 

HILDEGARD VON 
BINGE DRINKING
Cosmic-Disco-Kraut

Hildegard von Binge Drinking sind jenes nim­
mermüde Duo, dem in Sachen Output und Auto­
bahnkilometern hierzulande kaum jemand mehr 
etwas vormacht. Seit gut einem Jahrzehnt sind 
sie daran, dem schon ordentlich traktierten Neo-
Krautrock-Kadaver neues Leben einzuhauchen. 
Bei allem Wortwitz sind HvBD ein ernstes, über­
legtes Vehikel des künstlerischen und emotiona­
len Ausdrucks zweier wütender (Ex?)Punks.
180 Shows in Deutschland und dem Ausland 
stehen bislang zu Buche, darunter Auftritte 
auf der Fusion dem Reeperbahnfestival und 
dem Hamburger Christopher Street Day. „Der 
Rausch, die Mystik, geschickt in einen Dialog 
gesetzt mit dem Bandnamen: Hildegard von 
Binge Drinking, passend im Nonnenornat, 
machen einen heftigen Clash von Electro mit 
Krautrock.“ (TAZ)

D-BÜHNE 
23:05 

D-BÜHNE 
21:55 

D-BÜHNE 
20:20 
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Die musikalische Leitung rund um Alex Chepa, 
Max Menzel und Jonas Weger hat ein super neu­
es Set zusammengestellt: Die +/- 40 Sänger:innen 
plus kleine Instrumentalgruppe (Cajon, Bass, Gi­
tarre) singen zwar Cover, aber nicht die klassi­
schen Chorsongs, sondern von den Ärzten über 
Prince, Billy Talent und den Hives bis zu den Foo 
Fighters eine punky Mischung…
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ANNA STUCKY
junge Songschreiberin

Folkige Sounds, die an die großen Singer-
Songwriter von einst erinnern, ergänzt um 
sphärische Klänge der heutigen Zeit. Aber es 
ist vor allem die markante, tiefe Stimme der 
Heidelberger Songschrreiberin und Sängerin 
Anna Stucky, die im Gedächtnis bleibt. 

Geboren und aufgewachsen im pfälzischen 
Kaiserslautern, lernte Stucky bereits im Kin­
desalter das Gitarren- & Klavierspiel und wirk­
te in Bands verschiedenster Stilrichtungen.
Mit ihren Songs war sie bereits Preisträgerin 
des Bundeswettbewerbs „Treffen junge Mu­
sikszene“ und eine der Gewinner:innen der 
„LAG Sessions 2021“.

ENDLESS 
SCREAM
Metal - brachial melodisch

Nach zwei Auftritten auf der U25 Bühne entern 
Endless Scream 2021 die große U&D-Bühne. 
Zwei Jahre Zwangskonzertpause sind vorbei 
und sie sind zurück mit neuen Songs - die Single 
„Sunrise“ gibt einen kleinen Vorgeschmack.

Inspiriert von sämtlichen Subgenres, die der 
Metal-Sektor vorzuweisen hat, züchtete die 
Band einen Bastard aus Modern Metal, Melo­
dic-Death-Elementen und Core-Einflüssen, der 
in puncto Brachialität alle Register zieht.
Ein harter Mix aus gefühlvollen Melodien, 
schnellen Soli, Metal Riffs und Mosh-Parts, der 
zum Abgehen animiert. 

Natürlich sind auch bekannte Songs aus dem 
Debut Album „Absolution“ (2018) in ihrem Set 
für das diesjährige Festival.

YAGA
Indie/Progressive

Indie Rock mit Elementen aus dem Progressi­
ve Rock aus Würzburg. Die persönlichen und 
ausdrucksstarken Texte von Sängerin Agata 
sind in elegante und ausgearbeitete Melodien 
gekleidet, die bewegen und zum Nachdenken 
anregen. Sie zögert nicht ihre intime Seite und 
Sensibilität zu entblößen. Mag der Inhalt der 
Songs auch melancholisch sein, geschieht die 
musikalische Umsetzung mit recht viel Energie.
Yaga besteht aus 5 erfahrenen Musiker, die 
aus unterschiedlichen Musikgenres kommen. 
Beeinflusst von sanften akustischen Klängen 
und Alternative Rock schaffen sie seit Anfang 
2019 ihr eigenes musikalisches Universum.

Tomek Wolk-Lewanowicz (Keyboards)
Simon Friedrich (Bass)
Patrick Reuther (Schlagzeug)
Fernando Avila (Gitarre, Background Gesang)
Agata Stec (Gesang)

D-BÜHNE 
20:15 

D-BÜHNE 
17:15 

D-BÜHNE 
18:45 

D-BÜHNE 
16:15 

DEAD UNITED
viel Show, viele Mitgröhlsongs

Freaks, Horror und allerlei Kreaturen aus der 
Unterwelt sind nur einige Themen, die die Hor­
rorpunkband Dead United in ihren Songs um­
setzen. Die Band ist schon seit vielen Jahren 
in der Szene unterwegs und der deutschen 
Community längst ein fester Begriff. 2021 er­
schien ihr neues Album „Fiend Nö.1“ auf dem 
traditionsreichen Label Wolverine Records. Das 
Album ist ein blutiges Potpourri aus spaßigen 
Singalongs im Stil der frühen Misfits und be­
klemmenden, teils metallastigen Deathrock-
Stücken. 
„Fiend No 1 ist ein Muss für Horror-Punk Fans, 
könnte zudem aber auch das Potenzial dieses 
Genres beweisen, Leute zu begeistern, die mit 
dem Begriff gar nicht viel anfangen können.“ 
(Psychocouch)

Hinweis: Ist natürlich alles nur Show - aber für 
kleine Kinder sicher nicht geeignet.
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AIN THE MACHINE
Elektronische Musik, wie ihr sie noch nie gesehen habt

Der in Berlin lebende Musiker, Komponist und Musikproduzent macht handgemachte elektronische 
Musik. Er nimmt live Klänge auf - was immer sich ihm anbietet. Und aus diesen Samples entstehen 
Grooves und Melodien. Das ist hochspannend, extrem unterhaltsam - und, natürlich, tanzbar.
Ain the Machine hat es bis zur Nominierung für den Latin Grammy gebracht. Er tourte durch vier 
Kontinente, spielte mit dem Prince-Gitarristen Miko Weaver, jammte mit Bobby McFerrin und ließ 
seine Produktionen von Mad Professor remixen (er remixte Tracks von Sade, Beastie Boys, Jami­
roquai, Depeche Mode, um nur einige zu nennen).
Ain TheMachine veröffentlicht ständig neue Songs auf seinem Label Mundo Afora Records, tritt live 
an unerwarteten Orten auf und macht lustige Tutorials, in denen er seinen Prozess der Musikpro­
duktion erklärt.
„Ain TheMachine ist zweifelsohne einer der einzigartigsten und kreativsten Produzenten, mit ei­
nem Produktionsarsenal, das nicht mehr umfasst als ihn selbst, ein paar zufällige Objekte und 
Ableton Live.“ (Inflyteapp)

EPHEMERAL
kontrastreiche Klanggewebe

Musik für den Moment, Magie für einen Augenblick – Ephemeral erschaffen kontrastreiche Klang­
gewebe aus filigranen Folk-Melodien, melancholischen Harmonien, stimmungsvoller Percussion 
und mehrstimmigem Gesang. Dabei schöpft das Würzburger Trio aus einer großen Bandbreite 
musikalischer Genres – von Folk und mittelalterlicher Musik über Progressive Rock bis hin zu 
atmosphärischer Improvisation. 
Die Klänge laden ein zu einer lyrischen Reise durch die Zeit und den Zyklus des Lebens: Aus Licht wird 
Schatten, auf die Nacht folgt ein neuer Tag und jedes Ende bereitet den Weg für einen Neuanfang.

Ella Zlotos (Flöten, Harmonium, Harfe, Gesang), Nikolaus Jira (Gitarre, Keyboard, Gesang), Patrick 
Maiwald (Percussion, Gesang)

D-BÜHNE 
21:45 

D-BÜHNE 
23:05 

PREIS/WERT
TRÄGER DES PREISES FÜR JUNGE KULTUR



	 		                        29� SAMSTAGSAMSTAG  		                         

SAMSTAG

EULE & LERCHE
Tanzsalat

„Tanz die Kresse, tanz die Gurke! Tanzsalat!“. 
Die Bude wird gerockt und die Kinder tanzen 
nach Herzenslust.

Nachdem Lisa Bassenge und Boris Meinhold  
schon mit Begeisterung auf zwei Alben von 
„Unter meinem Bett“ vertreten waren, sind 
ihre Herzen jetzt voll und ganz für Kindermu­
sik entfacht. 
Zusammen haben sie unter dem Bandnamen 
Eule und Lerche ihr erstes komplettes Kinder­
liederalbum geschrieben und sind bereit, mit 
einem bunten Mix aus fantasievollen Melodien 
und abwechslungsreichen Texten zum Mitsin­
gen die Bühne zu stürmen.

Für Kinder ab 4 Jahre (Kinder dürfen ihre Eltern 
zum Konzert mitbringen. Ist doch klar!)

D-BÜHNE 
17:45 

D-BÜHNE 
16:15 

D-BÜHNE 
14:10 

MAINFRANKENS BAHNHÖFE 

FREUEN SICH AUF DAS  

U&D 2

MELE
authentisch uncool

Mele ist authentisch uncool, so wie wir alle. 
Mele ist aber auch die deutsche Justin Bieber - 
so schreibt sie es zumindest in ihre Instagram 
Bio. Mele ist vor allem eines nicht: schüchtern.  
Weder als Person, noch in ihren Texten. Ehrlich 
und direkt spricht und schreibt sie, was sie 
eben denkt. Das kann mal witzig und ironisch 
sein, manchmal aber auch tragisch und ernst. 
Mele beschreibt ihren Sound selbst als „50% 
Mainstream und 50% Indie“ und das trifft es 
ganz gut. Freshe Sounds, catchige Melodien – 
ein modernes Soundgewand, einfach: Zeitge­
mäße Popmusik. 
Mele spielte zahlreiche Support Shows für Phi­
lipp Poisell, Jeremias und Maeckes. Geht mit 
dem Goethe Institut auf große Frankreich Tour 
und wird Großstadtgeflüster supporten.
Mele moderiert oben drauf noch für „funk“ das 
YouTube Format „offen un’ ehrlich“.

KNIGHTS OF 
CAESAR
Funky Indie Pop aus Würzburg

Was viele nicht wissen: 
Neben würzigen Salatdressings und Spielca­
sinos erfand Julian Caesar auch die Disko. So 
gab es im antiken Rom riesige Konzertpaläste, 
wie das Kolosseum, in denen bis zum Mor­
gengrauen getanzt wurde. Schade nur, dass 
dies im Mittelalter in Vergessenheit geriet. 
Heutzutage stehen bei Konzerten alle nur noch 
gelähmt rum und schauen sich die Party durch 
ihr Smartphone an. Doch eine edelmütige Band 
leistet Widerstand und läutet mit ihrer Musik 
nun die Renaissance 2.0 ein. 
Bye bye Lethargie, es darf wieder getanzt 
werden! 
Ave, Knights of Caesar!

Die Konzerte von Eule & Lerche & Gorilla Club werden unterstützt von
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WEZN
der Soundtrack der Sehnsucht nach Entfesselung

Wezn sind Paul und Maischa. 
Zwei Wesen, die sich in Bremen zwischen Raves und Proberaumsessions getroffen und dort ihre 
gemeinsame Leidenschaft für elektronische Musik entdeckt haben.
Zwei Jahre später und mittlerweile in Hannover entstanden die ersten Songs und kurz darauf folg­
ten auch die ersten Konzerte. Die Beiden fanden ihren ganz eigenen Sound in der Welt zwischen 
Pop und elektronischer Musik. Durch die Verwebung von Synthesizer mit akustischen Drums und 
emotionalen Ohrwurm-Melodien, entführen sie in mystische Klangwelten und finden ihren Platz 
zwischen Vorbildern wie London Grammar, Aurora oder Moderat.

„Unverkennbarer WEZN-Sound mit anfangs über grüne Klangtäler hingehauchten Zeilen, bevor 
Richter das Lied mit seinen Trommeln zum vielstimmigen Gipfelsturm treibt. Die Kinoanalogie 16:9 
scheint fast zu schmal für diesen Soundtrack der Sehnsucht nach Entfesselung und Fliegen statt 
Fallen.“ (Volker Wiedersheim, HAZ)

AS DECEMBER FALLS
eingängige, krachige Pop-Punk-Rocksongs

Durchhaltevermögen und Eigensinn sind charakteristisch für die Band aus Nottingham: As December 
Falls haben in den letzten sieben Jahren häufig gehört, dass sie die Dinge falsch angehen würden.
Kurz nach ihrer Gründung im Jahr 2014 wurde der in Nottingham ansässigen Punk-Pop-Band ge­
raten, die Gitarren fallen zu lassen und sich auf poppige Synthesizer-Tracks zu konzentrieren. 
Die Veröffentlichung des Debütalbums von 2019 ohne Label sei ein großer Fehler war. Und ihre 
Liveshows in Eigenregie würden niemals ausverkaufen werden. 
Mit jedem Schritt ihres Weges beweist die leidenschaftliche Band jedem der lautstarken Neinsager 
das Gegenteil: 90% der selbständig gebuchten, selbst beworbenen UK-Headliner-Tournee zu ihrem 
Debütalbum waren ausverkauft – und zum ersten Mal konnte die Band von der Musik leben. 
Nachdem sie sich verschiedene Labelangebote für ihr zweites Album angeschaut hatten, entschieden 
sie sich einen Kredit aufzunehmen, um das Album zu finanzieren. In Zusammenarbeit mit Produzent 
John Mitchell hat die Band ein Album voller eingängiger, krachiger Pop-Punk-Rocksongs geschrieben.

D-BÜHNE 
21:10 

D-BÜHNE 
19:25 



U-BÜHNE D-BÜHNE U25-BÜHNE PALETTEN-BÜHNE
15:15 KERSTIN LAUTERBACH

15:30 GREEN DELIGHT
16:05 HILDA GARDNER

16:25 NINA
17:00 INSWINGTIEF

17:00 KERSTIN LAUTERBACH
17:55 LURID SUNSET

18:15 NILS VILLMANN
18:35 INSTANT VOODOO KIT

18:45 NANA A.J.
19:35 JUDGEMENT OF SILENCE

19:40 CHRASH KIDZ
20:15 FYEL

20:20 DIE CIGARETTEN
21:15 COME THE DAWN

21:20 TILMAN
21:55 HILDEGARD VON BINGE DRINKING

22:00 SON MIEUX
23:05 WÜRZBURGER KNEIPENCHOR

U-BÜHNE D-BÜHNE U25-BÜHNE PALETTEN-BÜHNE
11:00 MUSIK/MESSE MIT CHRISTIANE DEHMER
13:00 SHOW ME YOUR SKILLZ

13:15 ZAPPALOTT
14:00 GORILLA CLUB

15:00 PAUSE WG. STRASSENMUSIK AUF DEM GELÄNDE
15:00 ZAPPALOTT

16:00 SARA TEAMUSICIAN
16:00 LEAVING SPIRIT

16:55 LEA
17:00 CLITLICKERS

17:35 FATE & EARTH
17:40 CIRCLE&WIND

18:30 NILS FREDERIK
18:40 MAILÄNDER

19:15 POSTCARDS
19:10 THE EPICUREANS

20:15 THY GOAT
20:20 AWESOME GREY

21:00 DESMADRE ORKESTA
21:00 ROBERT COTTON 
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U-BÜHNE D-BÜHNE U25-BÜHNE PALETTEN-BÜHNE
16:15 ANNA STUCKY

16:30 JANE DOE
17:15 YAGA

17:25 YANNIK EXISTS
18:05 YUUN

18:10 FAMILY SIZED
18:45 ENDLESS SCREAM

19:00 ADAM’S FAMILY
19:40 FLUDID

19:40 SLAMISTER
20:15 DEAD UNITED

20:45 LENA & LINUS
21:10 THUNDERKANT

21:30 POLY RADIATION
21:45 AIN THE MACHINE
23:05 EPHEMERAL
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U-BÜHNE D-BÜHNE U25-BÜHNE PALETTEN-BÜHNE
13:15 KINDERTHEATER PAPIERMOND

13:20 STILL
13:50 KOLLEKTIV KOWALSKI

14:10 EULE & LERCHE
14:45 ALMA

15:15 KINDERTHEATER PAPIERMOND
15:20 OPHILIA

16:10 HEADFUZZ
16:15 MELE

16:50 BENI FAHR
17:10 DIRTWATER

17:45 KNIGHTS OF CAESAR
17:50 RC-PLANE

18:30 OLCAY BAYIR
18:45 CAPTAIN CRACK

19:25 WEZN
19:30 TIM & TOM

20:15 MAGIC MUMBLE JUMBLE
20:30 GEEZERS

21:10 AS DECEMBER FALLS
21:45 GUACÁYO

22:20 BAITS
23:00 JAKOB
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AB 22:45 KLANGZONEN MIT DENNY VOLTAGE, JUNK-E-CAT UND AMYGDALA

AB 22:45 KLANGZONEN MIT IFAK E.V., LUCID LAVA LAMB & AYU BI UND CHRIS WRIGHT
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JAKOB
musikalische Reise

Jakob ist ein junger Musiker aus 
Würzburg. Seine Wurzeln als Musi­
ker liegen auf den Straßen seiner 
Heimatstadt, wo er bereits mit 13 
Jahren als Straßenmusiker begann.
Von dort aus schaffte er es auf ein 
paar kleinere Bühnen in der Um­
gebung und erregte die Aufmerk­
samkeit des Produzenten Jürgen 
Daßing, mit dem er einige Jahre 
zusammenarbeitete und seine 
Debüt-LP „There Was Nothing“ und 
drei weitere Singles  aufnahm.
Hört man sich diese Veröffentli­
chungen chronologisch an, kann 
man hören, wie der junge Mann 
erwachsen wird. Beginnend mit 
den Singer-Songwriter-Klängen, 
experimentierte er zunehmend 
mit den Klängen von Synthesizern, 
Samples und Effektgesang. Trotz 
seines hohen Wiedererkennungs­
wertes (vor allem wegen seiner 
warmen und sonoren Stimme) 
lässt sich Jakob nicht auf ein Gen­
re festlegen und überrascht immer 
wieder mit einem neuen Sound. 
In seinen Liveshows nimmt Jakob 
sein Publikum immer wieder auf 
eine ebenso persönliche wie span­
nende Reise mit. Wir sind gespannt, 
wo sie in diesem Jahr hinführt… 

GORILLA CLUB
cooler Krach fürs Kinderzimmer

Gorilla Club wurde als Kindermusik-Inkarnation 
der Kölner Indiepop-Institution „Locas In Love“ 
gegründet. Die Band legte nach einem Songbei­
trag zur erfolgreichen Kindermusikreihe „Unter 
meinem Bett“ 2018 mit ihrem Debütalbum „1-2-
3-4!“ einen Stil- und Themenmix vor, der einen 
Nerv bei Kindern und Eltern traf. Gorilla Club be­
genen den Kindern auf Augenhöhe, ein bisschen 
wie coole große Geschwister mit E-Gitarren, 
Synthesizern und einem lauten Schlagzeug – 
und sie lassen dabei Kategorien wie „für Kinder“ 
oder „für Erwachsene“ komplett hinter sich. 
Kein Animationsprogramm für Kinder, sondern 
eine Sammlung ungewöhnlicher und smarter 
Popsongs. Sowohl der immer wieder aufblit­
zende poetische Tiefgang als auch die Freude 
am anarchischen Nonsens sind kein Selbst­
zweck: Das Kluge und das Lustige ihrer Musik 
ist ihr Wissen um die Klugheit und Witzigkeit 
von Kindern.

LEAVING SPIRIT
Blues & Southern Rock

Leaving Spirit ist eine junge Band, die Rockmu­
sik mit Einflüssen aus Blues, Rock und Country 
spielt - gern mit einen 70ies Touch. Dem Genre 
entsprechend kommen auch Instrumente wie 
die Lap Steel oder Mandoline zum Einsatz. Die 
markante Stimme von Sängerin Paula Frecot 
bringt Abwechslung in das sonst männer­
lastige Genre. 
2019 wurde das Debütalbum „Things Change“ 
veröffentlicht und von „Gitarre & Bass“ als Act 
des Monats vorgestellt: „Haben einfach ein gu­
tes Feeling für handgemachte Rockmusik und 
etwas Spezielles“. 
Trotz der andauernden Corona-Pandemie 
spielte die Band im Herbst 2020 eine Deutsch­
land-Tour mit Stops u.a. in Hamburg, Berlin, 
Hannover und Leipzig. Ihre aktuelle Single 
„Myth of the Delta Blues“ erreichte schon über 
100.000 Zuschauer auf YouTube und zeigt die 
Band nochmal deutlich gereift.

D-BÜHNE 
16:00 

D-BÜHNE 
14:00 

D-BÜHNE 
23:00 

Das Konzert wird von einer Gebärdendolmet-
scherin übersetzt.
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CIRCLE&WIND
Pop Noir

circle&wind ist das Projekt von Viola Petsch. 
Obwohl Musik und vor allem das Singen 
seit ihrer Kindheit nicht aus dem Leben der 
Würzburger Musikerin und Contemporary 
Art-Künstlerin wegzudenken waren, folgte 
nicht die typische Laufbahn einer Musikerin. 
Anstelle von Bands gab es ein Studium und ei­
nen „normalen“ Beruf. Die Musik und die Kunst 
waren nie weg, nur waren sie eben auch nie 
ganz da. Bis das eigene Leben in die Quere 
kam und Musik und Kunst in den Mittelpunkt 
rücken konnten.
Nikita Kamprad („Der Weg einer Freiheit“), hat 
einen Sound kreiert, der mit ausgefeilt sensib­
len wie opulenten Arrangements den Songs 
eine große emotionale Tiefe und Wucht verleiht. 
Auf der Debut EP „0“ erzählen sie eine ganz ei­
gene, alte Geschichte vom Sterben und Leben, 
der Ambivalenz des Seins, vom Geben und Ge­
nommen werden, von einer Reise des Wandels.

POSTCARDS
DreamPop aus Beirut

Das Trio „Poctcards“ kommt aus Beirut.
Da läge es auf der Hand, den Reiz des Exo­
tischen zu beschwören, doch würde man 
damit den Postcards keinesfalls gerecht. Der 
markante Dream-Pop der Band verrät seine 
Provenienz nie, tönt vielmehr so, als ware 
er vom Campus eines US-College ausgebuxt. 
Genau daran muss man ihn messen. Würden 
die Postcards auch aufhorchen lassen, wenn 
sie einem der musikalischen Hotspots der USA 
entsprungen waren? Aber ja! 
Denn in ihrer Musik trifft melodischer Feinklang 
auf den genretypischen Gitarrensound und ei­
nen Gesang, der im Ausdruck seinesgleichen 
sucht. Julia Sabra verfugt über einen Vortrag, 
der alle Verlorenheit und Sehnsucht fast bei­
laufig ins Mikro haucht. Rund um die sanfte 
und warme Stimme weben Gitarrist Marwahn 
Tohme und der Schlagzeuger Pascal Semerdjian 
einen sphärisch schwebenden Klangteppich.

ROBERT COTTON
,
S SOUTHERN 

BROTHERHOOD
grandioser Blues Sänger

Nach seinem Erfolg bei „The Voice of Germany“ 2021 geht Robert Cotton mit seiner Southern Brot­
herhood neue musikalische Wege. 

Geboren und aufgewachsen in Chicago, Illinois, hat sich Robert seinen Weg durchs Leben und über 
den großen Teich gesungen. Und das mit einer gehörigen Portion Leidenschaft und Authentizität. 
Dass sich der Blues des Lebens am Besten mit ordentlich Blues im Leben ertragen lässt, wollen 
Robert und seine Brotherhood (Sebbo Bach: Keyboard, Benny Haupt: Gitarre, Dirk Hofmann: Bass 
und Alex Spahn: Schlagzeug) allen beweisen, die sich nach einer ansteckenden Mischung aus 
Blues, Blues-Rock und jazzigeren Tönen des Genres sehnen. Neben einigen Klassikern reihen sich 
auch Roberts ganz persönliche Songs in das Programm ein.

D-BÜHNE 
21:00 

D-BÜHNE 
19:15 

D-BÜHNE 
17:40 
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Vielfältig, modern und komfortabel – wir geben Jung und Alt ein Zuhause.

STADTBAU WÜRZBURG GMBH 
Ludwigstraße 8 | 97070 Würzburg | Tel. (0931) 30 85-0

www.stadtbau-wuerzburg.de

Jetzt auch auf Instagram!

@stadtbau_wuerzburg

Freie
Wohnungen

www.stadtbau-

wuerzburg.de

Musik verbindet!Musik verbindet!

NINA

Nina singt, spielt Gitarre und Klavier. Derzeit 
noch Großteils Covers, die sie bei Open Mics oder 
bei der Strassenmusik singt. Ihr größter Auftritt 
war 2019 als Sängerin mit den „Telstars“, einer 
erfolgreichen Coverband vor 3000 Besuchern.

LURID SUNSET

„Wir sind Theresa, Lisa, David, Leon und Jonas. 
Zusammen bilden wir die Alternative Rockband 
Lurid Sunset und rocken die Bühne seit 2017.“

JUDGEMENT OF SILENCE

„Kennengelernt haben wir uns in der Musik 
Akademie Schweinfurt 2021 im Bandcamp. Hier 
werden Musiker zufällig in eine Band gemischt 
um dann zusammen Lieder zu schreiben und zu 
spielen. Seitdem proben wir fast wöchentlich im 
Jugendhaus Schweinfurt selbst geschriebene 
Songs zwischen Rock, Pop und Balladen.“

TILMAN

Das Quartett um den Sänger Tilman aus Bad 
Neustadt veröffentlichte ihre erste EP „Blume 
im Grau“ im April 2021. Die melancholischen Pop­
songs finden sofort Anklang: DIFFUS, BR PULS, 
MDR Sputnik, Bayern 2, Deutschlandfunk Kultur 
berichten. Im November 2021 sind sie dann auch 
als Tour Support mit „Jeremias“ unterwegs.

U25-BÜHNE

U25-

BÜHNE 
16:25 

U25-

BÜHNE 
17:55 

U25-

BÜHNE 
21:20 

U25-

BÜHNE 
19:35 
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STILL

„Ich komme aus Würzburg und produziere 
leidenschaftlich gerne HipHop & Rap. Meine 
Texte erzählen von meinen Erfahrungen und 
was mich aktuell beschäftigt. Kennst du meine 
Musik, dann kennst du mich.
Zu meinen Einflüssen zählen Hopsin, Dizzy 
Wright, Kollegah, MGK und narütlich 2Pac.“

U25-BÜHNE
YANNICK EXISTS & BAND

Yannik Exists, ist ein bunter Hund, 
Indie-Rock-Sänger und Songwriter aus Schweinfurt.
Zusammen mit Band spielen sie einen facetten­
reichen Mix aus Indie, Funk & Rock, aber auch 
warme, sanfte Klänge finden sich in den einzel­
nen Songs wieder.
Erzählt wird von der Entwicklung des jungen 
Straßenmusikers und so werden die Zuhörer 
mitgenommn auf eine emotionale Reise mit Hö­
hen, Tiefen und einem Farbeimer voll geballter 
Lebensfreude.

ADAM’S FAMILY

Adam's Family ist die eine Hälfte der aktuell 
insgesamt 12 Personen starken Schulband des 
Matthias-Grünewald-Gymnasiums, Würzburg.
Im Rahmen des Wahlfachunterrichtes spielen 
sich die Musiker:innen mit viel Engagement 
durch die Rock- und Popmusikgeschichte und ha­
ben unter anderem Songs von den Red Hot Chili 
Peppers und Simple Plan im Repertoire.

LENA & LINUS

Dicke Freunde und zwei Stimmen, die sich zwi­
schen Rotzigkeit und Zerbrechlichkeit nicht 
besser ergänzen könnten. Ein Deutschpop-Duo, 
das zwischen Melancholie und Euphorie ein ganz 
eigenes Gefühl erweckt. Begleitet von ihrer Band 
ist die Musik nicht nur einfühlsam, sondern auch 
tanzbar. Egal ob du dich nach deiner Trennung 
einmal ordentlich ausheulen musst oder einfach 
einen Abend abgehen willst - Lena & Linus mit 
Band sind genau das Richtige für dich.

U25-BÜHNE
U25-

BÜHNE 
17:25 

U25-

BÜHNE 
19:00 

U25-

BÜHNE 
20:45 

U25-

BÜHNE 
19:30 

U25-

BÜHNE 
17:50 

U25-

BÜHNE 
16:10 

U25-

BÜHNE 
14:45 

U25-

BÜHNE 
13:20 

ALMA

„Wir sind ALMA. Unser Name kommt
aus dem Spanischen und bedeutet Seele. 
Wir sind sechs Musiker:innen, die auf den ersten 
Blick alle grundverschieden sind. Unsere vielfälti­
gen Einflüsse prägen was uns verbindet: unsere 
Musik. Im Repertoire haben wir neben unseren 
eigenen Songs aber auch einige Cover.“

HEADFUZZ

Headfuzz gründete sich spontan eines Nachts 
im Oktober 2021 in der Würzburger Pleich. Seit­
dem wurde so viel Zeit, Liebe und Freude in die 
Musik gesteckt, dass im Sommer 2022 schon 
der erste Studiobesuch ansteht. Die fünf jungen 
Würzburger:innen könnten kaum unterschiedli­
cher sein, was zum abwechslungsreichen Indie-
Sound mit Einflüssen aus Rock, Funk, Pop und 
Folk führt. 

RC-PLANE

RC-Plane ist eine 2011 (!) gegründete Alternative-
Rock Crossover Band aus Würzburg und Ansbach 
und bringt feinsten Crossover aus Rock, Rap, 
Metal und Funk auf die Bühne. 

TIM & TOM

Das Singer-Songwriter Duo Tim und Tom aus 
Würzburg mischt poppige Klänge mit jazzig-
funkiger Inspiration.
Daraus basteln sie ihre eignen Songs und kreie­
ren ihren eigenen Sound. Sie treten als fünf-köp­
fige Funkband und als Akoustik Duo auf. Freut 
euch auf gute Grooves und richtige Ohrwürmer 
von zwei perfekt harmonierenden Stimmen.

FREITAG 	                                                 & � SAMSTAG
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LEA

„Seit ich denken kann ist Singen, Gitarre spie­
len und Songs schreiben meine größte Leiden­
schaft.“ Lea bewegt sich stilistisch zwischen 
Akustik Pop/Rock/Alternative/Singer-Songwriter.
„Eigenwillig interpretierte Cover und intensive 
Eigenkompositionen“ (inFranken.de)

NILS FREDERIK

Nils FrederiK, alias Nils Kühlmann ist ein 20-jähri­
ger Singer-Songwriter aus der Nähe von Aschaf­
fenburg und Vollblutmusiker. Er füllt seine Indie/
Pop/Rock-Songs mit gefühlvollen, authentischen 
und bewegenden Geschichten.
Nach 4 Jahren als Solo-Künstler, steht er nun 
nicht mehr allein, sondern mit Musikern aus sei­
nem Freundeskreis auf der Bühne. Nils FrederiK 
ist ein Musik-Projekt, welches an das vorherige 
Solo-Projekt (NFK) anknüpft und den Songs neu­
es Volumen und eine neue Facette verschafft.

THY GOAT

„Wir sind Thy Goat aus Würzburg und spielen Me­
lodic Death Metal. Bis jetzt haben wir nur Cover, 
unsere eigenen Songs gibt's dann beim nächsten 
Mal. Unsere Band besteht aus der Sängerin/Bas­
sistin Veronika, den Gitarristen David und Louis 
und dem Drummer Jona. Wir haben schon einen 
kleinen Auftritt im Bechtolsheimer Hof hinter uns 
und noch viele weitere vor uns.“

U25-BÜHNE

U25-

BÜHNE 
16:55

U25-

BÜHNE 
18:30 

U25-

BÜHNE 
20:15 

KLANGZONEN

IFAK E.V.

mobile Bühne 1 (Zappelimbiß)

Bespielt wird die mobile Bühne von der IFAK 
Würzburg e.V. (Initiative für alternative Kulturge­
staltung). Das ist ein Kollektiv aus Veranstalten­
den, DJs und Interessierten, die das Ziel haben, 
die elektronische Musik- und Clubkultur fernab 
kommerzieller Interessen zu unterstützen und 
zu zelebrieren. 
IFAK e.V. ist ein eingetragener Verein und als ge­
meinnützig anerkannt. Es geht um das Schaffen 
neuer Freiräume besonders für subkulturelle Be­
wegegungen, die aufgrund ihrer nicht kommerzi­
ellen Ausrichtung geschützte Orte brauchen, an 
denen sie sich frei entfalten können. 

LUCID LAVA LAMB & AYU BI

mobile Bühne 2 (Feuerwehrwagen)

Ayu Bi sucht keine Genres und keine Grenzen, 
fernab jeglicher musikalischer Binariät wird Mu­
sik gewoben – vom Ohr in die Hüften, in die Füße 
und in die Hände. Musik soll in ihrer vibrieren­
den, glänzenden Vielfältigkeit gefeiert werden. 
Das Leben im Moment ist zu kurz für Grenzen im 
Jetzt, lasst uns gemeinsam diese limitierenden 
Vorstellungen einreißen.
In Ekstase befreien wir uns und auf dem Tanzbo­
den vereinigen wir uns.
Lucid Lava Lamb lädt ein zum Klartraum. Dafür 
treibt er regelmäßig Schabernack - sei es im 

Freitag & Samstag abend endet das Programm der U-Bühne früher als gewohnt. 
An drei Orten auf der Wiese vor der Bühne geht es aber dezentral auf drei kleinen mobilen Bühnen 
weiter: Dem Zappelimbiß, dem Feuerwehrwagen „Harry“ und dem kleinen roten Bühnchen bei 
den Initiativen.

FREITAG

22:45 

FREITAG

22:45 

FREITAG

22:45 
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KLANGZONEN
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Dornheim-Club als Resident-DJ, Booker und 
Veranstalter der Yanuwa GangArt und des 
Spielplatzkollektivs. Lucid taucht gern nach 
Perlen verschiedenster Gesichter der Musik, 
es gilt Facette zu wahren. Emotionen lesen 
und Emotionen lassen. Seine musikalischen 
Hirngespinste variieren von groovy über ver­
träumt bis hin zu experimentellem Soundkulis­
sendesign. Eins ist gewiss: es wird ungewiss!  

CHRIS WRIGHT

rotes Bühnchen

Chris ist ein in Großbritannien geborener Stra­
ßenmusiker, der als One-Man-Band mit einem 
einzigartigen, selbst konstruierten System 
aus Pedalen und Schnüren Musik macht. Ne­
ben der Gitarre spielt Chris so gleichzeitig auf 
der Fußtrommel und dem Keyboard und be­
gleitet sich selbst beim Singen seiner eigenen 
Lieder, sowie einiger folkiger oder poppiger 
Coversongs. 
Er begann erst mit 21 Jahren Gitarre zu spie­
len, doch verbrachte bald schon seine gesam­

te Freizeit damit, auf den Straßen zahlreicher 
englischer Städte Musik zu machen. 
2015 verließ Chris England und spielte als Stra­
ßenmusiker an vielen Orten der Ostküste Aus­
traliens und seit 2018 lebt er in Deutschland.

DENNY VOLTAGE

mobile Bühne 1 (Zappelimbiß)

Denny Voltage aka Denny Garcia hat sich in 
den letzten Jahren als Künstlerin, Bookerin 
und Förderin der Elektroszene in Unterfranken 
und darüber hinaus etabliert. Als Künstlerin 
produziert sie Intelligent Dance Music und 
Techno, wobei sie ihre musikalischen Einflüs­
se aus verschiedenen Genres miteinander 
verflicht und so neue Klanglandschaften ent­
stehen lässt, die sie als DJ einzigartig machen.
Sie war über Jahre Resident in den Würzbur­
ger Clubs Kurt & Komisch und später in der 
MS Zufriedenheit und ist eine der diesjährigen 

SAMSTAG 
22:45 

SAMSTAG 
22:45 

SAMSTAG 
22:45 

FREITAG

22:45 

Preisträger:innen des Preises für junge Kultur 
der Stadt Würzburg.
Im Mai diesen Jahres gibt sie ihr Debüt im Ber­
liner Berghain. In der Vergangenheit legte sie 
bereits in Prag, Frankfurt und Berlin auf und hat 
sich einen Namen in der Szene erspielt.

JUNK-E-CAT

mobile Bühne 2 (Feuerwehrwagen)

Der Berliner Musiker junk-E-cat verwebt akusti­
sche und elektronische Elemente zu einer Klang­
welt, in welcher Saxophone und Bassklarinetten, 
sowohl arrangiert, als auch solistisch, mit 
elektronischem Fingerdrumming, Samples und 
Loops organisch verschmelzen. 
Die maskierte Figur tritt in Clubs und auf Festi­
vals auf. Zudem erkundet sie als „Urban Explo­
rer“ entlegene industrielle Orte, um an diesen 
eigene Beats und Tracks zu performen.

AMYGDALA

rotes Bühnchen

Sphärische Gitarren treffen auf Synthie Sounds 
und Samples um eine Ambient-Klangwelle zu 
schaffen und in andere Welten zu tragen. Das 
Solo-Projekt Amygdala von Florian Mackert be­
steht seit ca. 2 Jahren und entwickelt sich stetig 
weiter. 
Das Live-Set besteht aus teils festgeschriebenen 
Song-Strukturen, teils aus improvisierten Parts mit 
Anleihen aus Post-Rock, Shoegaze und Ambient.

PREIS/WERT
TRÄGER DES PREISES FÜR JUNGE KULTUR
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Am SONNTAG zwischen 15:00 und 16:00 UHR 
herrscht Ruhe auf den Bühnen - und Ihr habt die 
Gelegenheit, überall im Gelände Musik, Zauberei, 
Akrobatik zu genießen. In dieser Zeit kann & soll 
im ganzen Gelände auftreten, wer Lust dazu hat. 
Von Tanzgruppen über Jongleure und Akrobaten 
bis zu Liedermachern, Duos, Trios, Chören oder 
Spontantheater. 
Unmittelbar, direkt und sehr lebendig!

Jeder, der Lust hat, kommt vorbei, sucht sich 
ein Plätzchen und legt los (Anmeldung ist nicht 
erforderlich).
Übrigens: Wie es bei Strassenmusik so üblich ist, 
dürfen & sollen die Künstler mit dem Hut sam­
meln. Belohnt, was Euch gefällt !

Bei der ganzen Aktion gibt es einige wenige 
Regeln:
- �Verstärkeranlagen sind in Miniaturausführung 

erlaubt. Es gilt: der Künstler neben Euch darf 
nicht gestört werden!

- �keine rassistischen / extremistischen Beiträge
- �Nach 16:00 Uhr dürfen keine musikalischen 

Darbietungen mehr laufen. Darbietungen ohne 
Musik sind auch später möglich.  

WEGELAGEREI

SO. 
15:00 - 
16:00 

SO. 
15:00 - 
16:00 

PALETTEN–BÜHNE

PALETTEN-

BÜHNE

18:10 . 

PALETTEN-

BÜHNE

21:10 . 

PROGRAMM PALETTEN-BÜHNE

DONNERSTAG, 16.6.
15:15 & 17:00 Kerstin Lauterbach, Märchen 
„Eine Reise um die Welt“

Programmgestaltung WüRG
18:15 Nils Villmann (Folk & Indie)
19:40 Crash Kidz (Fun & Rock)
21:15 Come the Dawn (Rock/Metal)
	
FREITAG, 17.6.	
Programmgestaltung B-Hof
18:10 Family Sized (IndieRock)
19:40 Slamister (Metal)
21:10 Thunderkant  
(Party, P(r)unk und Pathos)
	
SAMSTAG, 18.6.
13:15 Papiermond Kindertheater
„Kasperle im Land des Riesen“
15:15 Papiermond Kindertheater
„Kasperles Reise zur Trauminsel“

Programmgestaltung Immerhin
17:10 Dirtwater (Country, Folk)
18:45 Captain Crack (PunkRock)
20:30 Geezers  
(Punkrock, Heavy Rock’n’Roll und Hardcore)
22:20 Baits
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SONNTAG, 19.6.
13:15 & 15:00	Zappalott  
„zweimal magisches Mitmachtheater“

Programmgestaltung Immerhin	
17:00 Clitlickers (Punk Rock)
18:40 Mailänder (Singer/Songwriter)
20:20 Awesome Grey (Oldschool Punkrock)

Die Paletten-Bühne ist eine klitzekleine Bühne aus… richtig, Paletten. Sie steht gegenüber der  
D-Bühne und in den Umbaupausen treten hier meist lokale Bands mit Kurzauftritten auf. 
Das Besondere daran: 
Die Programmgestaltung liegt nicht bei uns - die übernehmen das Immerhin, der B-Hof und die 
WüRG (Würzburger Rockgemeinschaft). 
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KINDERPROGRAMM  
& INTERNATIONALES KINDERFEST
Das Intenationale Kinderfest findet eigentlich Anfang Mai in der gesamten Innenstadt Würzburg 
statt. In diesem Jahr nicht - dreimal dürft ihr raten warum…Corona machte das verlässliche 
Planen unmöglich. 
Einen kleinen Ableger gibt es nun auf dem U&D, wo das Kinderfest den gewohnten Freispielbereich 
ergänzt.
Die Veranstalter des Kinderfests - das DAHW, der Bayerische Rundfunk und das Sozialreferat der 
Stadt Würzburg - bringen viele Stände und Aktionen mit, die meisten direkt im Bereich des Kinder­
programms, zusätzlich gibt es aber eine Aktionsfläche (einige Meter Richtung Initiativen).
Das Kinderprogramm mit dem Freispielbereich findet ihr (vom Eingang Talavera kommend) gleich 
nach der Brücke der Deutschen Einheit auf der 
Mainseite Wiese.
Im Freispielbereich gibt es die Klassiker Kinder­
schminken, Riesenlego, Rollrusche, eine Kletter­
wand für die Kleinen und drei Hüpfburgen für 
verschiedene Altersklassen.

Details findet Ihr auf unserer Webseite.

Das Kinderprogramm ist geöffnet ab Geländeöff­
nung (Sonntag erst ab 12:00 Uhr) bis ca. 20:00 Uhr.

DO. 
BIS
SO. 
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ÖFFNUNGSZEITEN
DONNNERSTAG ab 15:00 Uhr
FREITAG ab 16:00 Uhr
SAMSTAG ab 13:00 Uhr
SONNTAG ab 12:00 Uhr
Das Kinderprogramm endet immer um 20:00 Uhr

KERSTIN LAUTERBACH

Eine Reise um die Welt

Wenn der Affe auf einem Krokodil reitet, Ma 
Lhiang ihren Zauberpinsel schwingt, der Eisbär 
die Trolle vertreibt, der Stier Berge versetzt, ein 
kecker Hahn in die Welt zieht, der Riese einen 
Freund fürs Leben findet - dann seid ihr auf einer 

PALETTEN-

BÜHNE 
17:00 

©iStock.com/blackred

FESTIVALINFOS

KUNSTPROGRAMM

PROGRAMM

HOMEPAGE
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KINDERPROGRAMM KINDERPROGRAMM
Reise rund um den Erdenball. 
Kerstin Lauterbach – Erzählerin der Gilde der 
Europäischen Märchengesellschaft – erzählt 
euch spannend und heiter, skurril und lebendig, 
Geschichten aus fernen Zeiten. 
geeignet für Kinder ab 5 Jahren

ZAUBERER ZAPPALOTT

zweimal magisches Mitmachtheater

Magisches MitmachTheater für Klein & Groß 
Der lustige Zauberer ZaPPaloTT zaubert mit Euch 
im Wunderweg Nummer 9. 
Im Koffer dabei hat er verrückte Clownerie, 
verblüffende Zauberereien und fetzige Kinder­
musik, die ins Ohr geht. Und dass der Zauberer 
ZaPPaloTT „[t]ausendmal besser als Fernsehen“ 
(Mainpost) ist, wissen eh alle, oder?
2 Vorstellungen um 13:15 Uhr und um 15:00 Uhr ab 
3-10 Jahren und für die ganze Familie

KINDERTHEATER PAPIERMOND

zeitgemäßes Kasperltheater
Adrien Megner ist seit über 25 Jahren das Ein-
Mann-Theater „Papiermond“ und er zeigt ein 
frisches, zeitgemäßes Kasperlespiel, bei dem 
die zentrale Figur Kasperle (und nicht nur er) im­
merzu mit dem Publikum in charmanter Art und 
Weise in Kontakt steht.

13:00 Uhr, Kasperle im Land des Riesen
Ach, was ist die arme Maus Fridoline krank. Kas­
perle ruft natürlich sofort den Doktor, und der 
kommt auch schnell herbeigeeilt. „Da hilft wohl 
nur das berühmte Gesundmachkraut“, meint 
der Doktor, nachdem er sich Fridoline genau an­

geschaut hat. „Wo das wächst? Ganz, ganz weit 
weg von hier. In einem Land, in dem die Men­
schen extra groß gewachsen sind, damit man 
sie schneller sehen und finden kann.“
Kasperle macht sich auf den Weg, und das Aben­
teuer beginnt!

15:15 Uhr, Kasperles Reise zur Trauminsel
Im Schloss des Königs herrscht tiefe Traurigkeit. 
Das Lachen der Prinzessin wurde gestohlen!
Dabei hatte die Prinzessin doch ein so schönes 
Lachen. Da ist natürlich die Hilfe von Kasper 
gefragt. Im Auftrag des Königs und mithilfe des 
Zauberers begibt er sich auf die Reise zu einer 
geheimnisvollen Trauminsel. Dort soll eine Zau­
berblume zu finden sein, die die Kraft besitzen 
soll, ein Lachen zu schenken.
Auf der Trauminsel schließlich beginnt das 
Abenteuer erst richtig, denn Kasper begegnet 
dem äußerst merkwürdigen Knäuselzwerg Willi. 

PALETTEN-

BÜHNE 
13:00 
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PALETTEN-

BÜHNE 
13:15 

PALETTEN-

BÜHNE 
15:00 

PALETTEN-

BÜHNE 
15:15 

Dieser ist sehr, sehr knäuselig, und weiß wohl 
irgendetwas vom verschwundenen Lachen…
Für Kinder ab 3 Jahren, Dauer ca. 40 Minuten

HIER DAS BÜHNENKINDERPROGRAMM IN DER ÜBERSICHT:
Donnerstag, 16.6.
15:15 Kerstin Lauterbach „Eine Reise um die Welt“ (Paletten-Bühne)
16:05 Hilda Gardner „Babu vom Bobos“ (D-Bühne)
17:00 Kerstin Lauterbach „Eine Reise um die Welt“ (Paletten-Bühne)

Samstag, 18.6.
13:15 Kindertheater Papiermond „Kasperle im Land der Riesen“ (Paletten-Bühne)
14:10 Eule & Lerche „Tanzsalat“ (D-Bühne)
15:15 Kindertheater Papiermond „Kasperles Reise zur Trauminsel“ (Paletten-Bühne)

Sonntag, 19.6.
13:15 Zauberer ZaPPaloTT zweimal magisches Mitmachtheater (Paletten-Bühne)
14:00 Gorilla Club „cooler Krach für's Kinderzimmer“ (D-Bühne)
15:00 Zauberer ZaPPaloTT zweimal magisches Mitmachtheater (Paletten-Bühne)



Ein Quadrat aus dem Stadtplan von Würzburg 
dient als Ausgangspunkt, um literarische und 
fotografische Erkundungen des urbanen Raums 
vorzunehmen und sich in fotografischen Projek­
ten mit Architektur, Mode, sozialem Raum und 
Stadt zu beschäftigen. 
Im Verlauf der Projektarbeit machen die Studie­
renden Recherchen in digitalen und analogen 
Archiven, um die Schichten hinter dem Sicht­
baren freizulegen, erarbeiten fotografische 
Aufnahme- und Präsentationstechniken, lernen 
verschiedene fotografische Strategien und Posi­
tionen kennen. Eine Herausforderung besteht 
darin, ausgehend vom Lokalen etwas über die 
Komplexität der Gegenwart im Allgemeinen mit 
den Mitteln der Fotografie zu sagen. Die The­
menfindung ist dabei bewusst subjektiv. 

URBAN LIFESTERN/QUADRAT
Schaut man von oben auf den Outdoor-Ausstel­
lungraum dann sieht die äußere Form wie ein 
Stern aus - und die innere Form (der Ausstel­
lungsraum) ist ein Quadrat.

DER STERN rund um den Ausstellungs- und Chill­
Out-Bereich wird vom Künstlerduo ATE durch ein 
zusammenhängendes Konzept mit großflächig 
aufgedruckten Illustrationen gestaltet. 

ATE besteht aus zwei Künstlern am Anfang Ihrer 
30er inklusive der damit verbundenen Midlife-
Crisis, die sich nicht gesucht, aber gefunden haben. Durch die Liebe zum Essen geeint, stolpern sie 
seit ein paar Jahren gemeinsam durch Würzburg. 

Im Laufe Ihres Studiums belegten sie die selben Kurse und verwirklichten so die ersten gemein­
samen Projekte. Auch die ersten Gehversuche mit Sprühfarbe fanden zusammen statt. 2015 be­
schlossen sie unter dem Namen ATE als Kollektiv zu arbeiten. So erledigen Zwei weniger Arbeit 
als alleine.

Inspiriert durch eine Menge talentierter Künstler:innen (zeitgenössische wie alte) aus den ver­
schiedensten Bereichen der Kunst, sowie Bier und Haute Cuisine arbeitet das Duo auf fast allen 
Oberflächen. Sprühfarbe bietet ihnen dabei die angenehmste und schnellste Möglichkeit ein gro­
ßes Ergebnis zu erzielen. Das digitale Arbeiten ermöglicht ihnen auch räumlich getrennt gemein­
sam an einem Projekt zu arbeiten.

Seit dem Abschluss des Studiums 2016 konnte die ATE Crew unter anderem auf der Stroke in Mün­
chen, dem Artding in Erding, dem Transit Art Festival in Rosenheim, im Liebesbier Hotel in Bay­
reuth sowie in vielen Ruinen in diversen Ländern Europas Farbe an die Wand bringen.

DAS QUADRAT ist Ausstellungs- und auch Chillout-Bereich.
37 Student:innen der Fakultät Gestaltung Würzburg aus dem zweiten und dritten Semester prä­
sentieren Auszüge aus Ihren Kursen sowie freie Illustrative Arbeiten. 
Die Arbeiten werden auf bedruckten A2 Tafeln im inneren des Quadrats ausgestellt und gewähren 
spannende Einblicke in die Welt der Illustration.
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Es werden Arbeiten aus dem Seminar „Urban 
Life“ gezeigt (2. Semester, Sommersemester 
2022 bei Prof. Johanna Diehl - Professorin für 
Fotografie)

DO. 
BIS
SO. 

DO. 
BIS
SO. 

©iStock.com/blackred

U&D- 

FESTIVAL- 

BÄNDEL

FÜR 3 €  
AM KASSENHÄUSCHEN  

GEGENÜBER DER INFOBUDE  
UND IM GELÄNDE.



INITIATIVEN & STADTJUGENDRING
Die Initiative Subkultur ist ein neuer und freier Zusammenschluss von Künstler:innen und 
Veranstalter:innen. Ein Schwerpunkt ist das Schaffen neuer Freiräume z.B. für subkulturelle Bewe­
gungen, die aufgrund ihrer nicht kommerziellen Ausrichtung geschützte Orte brauchen, an denen 
sie sich frei entfalten können.
Beim U&D entsteht nun ein temporärer Raum - genannt „Subkulturelles Zentrum“ - das andeutet, 
was in Würzburg fehlt. Dort können sich Akteure verschiedener Künste während des Wochenendes 
entfalten und das Publikum ist zur Partizipation einladen.

Hier finden die Besucher:innen auch die interaktive Klanginstallation 
_SO_UND:NOW? 
des Künstler-Duos Clasen und Phouthavong zu 
sehen. In Kollaboration mit den MoNaden e. V. 
wird das Soundprojekt erstmalig in Würzburg 
präsentiert und lädt die Besucher:innen dazu 
ein, in Kontakt zu treten. Denn Musik erklingt 
nur, wenn die Besucher:innen mitmachen: 
Durch Handbewegungen können Sounds be­
rührungslos an- und ausgeschaltet, verändert 
und manipuliert werden. So entstehen immer 
wieder neue Soundsphären aus dem Moment 
heraus. 
Hanns Clasen ist Theatermusiker, Sound Desi­
gner und kunstanaloger Coach. Er arbeitet an 
verschiedenen Bühnen im deutschsprachigen 
Raum, unter anderem am Schauspielhaus 
Hamburg und dem Wiener Burgtheater.
Mateusz Phouthavong ist Vokalist, Musikver­
mittler und Coach. Er ist ehemaliges Mitglied 
der a cappella Formation Viva Voce und arbei­
tete zuletzt für das Netzwer Amateurmusik zur Unterstützung der Musikverein-Szene. Aktuell ist er 
u.a. an der Hochschule für Musik in Würzburg tätig und aktives Monaden Mitglied.
MoNaden e. V. Künstler:innenkollektiv und gemeinnütziger Verein zur Förderung von Kunst & Kultur. 
Die Mitglieder kommen dabei aus den unterschiedlichsten beruflichen Bereichen und sind vorrangig 
in Würzburg und Berlin zuhause. Angefangen bei der Gestaltung und Dekoration von diversen Fes­
tivals, beleben die MoNaden mittlerweile auch den städtischen Raum mit ihren kreativen Projekten.

SUBKULTURELLES ZENTRUM
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Es gibt so viel Engagement in Würzburg. 
Wir freuen uns, dass auch in diesem Jahr viele 
Gruppierungen und Initiativen aus Würzburg zu 
Gast auf dem U&D sind und das Festival mit ihren 
Ideen und Aktionen bereichern.

Neben den einzelnen Initiativenstände gibt es 
fünf Zelte, in denen sich die Mitgliedesvorganisa­
tion des Stadtjugendrings präsentieren.

Der Stadtjugendring Würzburg ist die Dachorga­
nisation aller Jugendorganisationen und der offe­
nen Jugendarbeit in Würzburg. Außerdem ist er 
die politische Interessenvertretung für alle Kinder 
und Jugendlichen in der Stadt. Er umfasst 30.000 
Mitglieder – 2.600 Aktive und 44 unterschiedli­
che Verbände und Zusammenschlüsse. Neben 
der Stärkung der Vereinsarbeit veranstaltet der 
Stadtjugendring immer wieder verschiedene Pro­
jekte zu verschiedenen Themen wie Jugendbetei­
ligung und Toleranz.

Der Bereich der initiativen befindet sich am hinte­
ren Festivaleingang - und es gibt mehr Platz denn 
je für Aktionen und Aktivitäten. 

Im Zentrum vor den Ständen gibt es eine kleine 
Aktionsfläche, die vielfältig genutzt werden kann - 
zum Beispiel als eine der drei kleinen Spielflächen 
am Freitag und Samstag abend.

DO. 
BIS
SO. 

PREIS/WERT
TRÄGER DES PREISES FÜR JUNGE KULTUR

DO. 
BIS
SO. 

DO. 
BIS
SO. 
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ANNAHME

Alles, was ihr dabei habt, aber nicht auf’s 
Festivalgelände nehmen dürft, könnt ihr am 
Eingang Talavera (und nur dort) abgeben und 
für 1,- Gebühr aufbewahren lassen. Geöffnet 
immer bis eine halbe Stunde nach Programm­
ende.

APP

Es wird wieder eine App zum U&D geben - so­
wohl für iOS als auch für Android. Schaut in eu­
ren App-Store. Änderungen erfahrt ihr sofort 
- und es Zusatzinfos wie: Lageplan, Pollenflug, 
Parkplätze, Wetter...

BÄNDEL

Es gibt wieder unsere U&D-Festivalbändel. Die 
sind ein schönes Andenken und helfen uns, 
das U&D zu finanzieren. Die Bändel gibt es an 

der Infobude und bei netten Menschen im Ge­
lände für 3 Euro zu kaufen.

BASARSTÄNDE

Basarstände gibt es an drei Positionen im Ge­
lände: Zwischen den beiden Bühnen und am 
Eingang Talavera.

BECHERPFAND

Die Getränkebecher bepfanden wir mit 50 Cent 
(die Flaschen mit 1,-/Wasser mit 2,-). Wer’s eilig 
hat und/oder uns was Gutes tun will: Am Weg 
stehen farbige Ölfässer. Werft die Becher oder 
Flaschen dort rein - die schnellste Form der 
Rückgabe und eine Unterstützung für’s U&D. 
Becher & Getränkeflaschen könnt ihr an allen 
Kassen und Getränkeständen abgeben. Dazu 
braucht ihr den PFANDBON - bitte drauf auf­
passen.

WISSENSWERTES VON ABISZ
VORWEG: WAS IST NEU?
- �Bei Beginn unserer Planungen war nicht absehbar, wie die Coronasituation sein würde.  

Daher planen wir 2022 OHNE Zelte. 
Anstelle der Drinnen-Bühne gibt es eine zweite Open Air-Bühne, die „D-Bühne“, Ausstellungen 
finden im Freien statt.

- �der Geländeaufbau ist anders als gewohnt:  
Bühnen mittig links und rechts der Brücke der deutschen Einheit.

- �der hintere Eingang ist etwas weiter ans Geländeende gerutscht und kurz vor dem BePo Sport­
platz.

- dort (und nur dort) ist der Fahrradparkplatz, der aber viel größer als bisher ist.
- es gibt kostenlose Urinale für Frauen (bei den Toilettencontainern)
- �an beiden großen Bühnen gibt es neben den Mischpultplätzen für Menschen im Rollstuhl erhöhte 

Plätze, die über eine Rampe erreichbar sind.
- �neben dem Stand der Malteser (unter der Brücke der deutschen Einheit) gibt es zwei schlichte 

Zelte, die jede:r nutzen kann, der/die eine kurze Auszeit braucht.

BEHINDERTENPARKPLÄTZE/ 
TOILETTEN

Parkplätze für Menschen mit Behinderung gibt 
es auf dem Talavera Parkplatz. Barrierefreie To­
iletten gibt es am Haupteingang und nach der 
Brücke der deutschen Einheit. Die Toiletten sind 
ebenerdig und über den Fußweg erreichbar.

CORONA

Sollte es Coronaeinschränkungen geben, er­
fahrt Ihr das auf unserer Webseite. 

DUSCHEN

Es gibt 2022 keine Möglichkeit zum Duschen

ESSEN

Die Essensstände stehen links und rechts der 
U- bzw. D-Bühne. 
Bitte beachtet, dass kein Essen von außerhalb 
mit aufs Festivalgelände genommen werden 
darf.
Müsliriegel, Bonbons oder ähnliches sind erlaubt.

ELTERNNUMMERDRAUF-

SCHREIB-BÄNDEL

An der Infobude gibt es kostenlos Bändel, auf 
die Eltern ihre Telefonnummer schreiben kön­
nen und die das Kind dann um das Handgelenk 
bekommt. Kann allen Beteiligten Schreckse­
kunden sparen. 

FAHRRADPARKPLATZ

Der Fahrradparkplatz befindet sich am hinte­
ren Eingang. Mitarbeiter:innen vor Ort küm­
mern sich um Ordnung. Es steht sehr viel mehr 
Platz als bisher zur Verfügung.

FESTIVALBÜRO

Das Festivalbüro könnt ihr ab Montag, 13. Juni 
unter der Telefonnummer 0931/497 38 295 er­
reichen.

FÖRDERMITGLIEDER

Unterstützt das U&D!
Das kostet pro Jahr 25 oder 50 Euro und hilft 
uns, jedes Jahr ein kostenloses Festival zu or­
ganisieren. Ihr habt auch was davon: Das „Ich 
bin ein Mäzen“-Shirt, das nur Fördermitglieder 
bekommen.
Das Programmheft kommt jedes Jahr pünktlich 
per Post und eine neue Nettigkeit/Kleinigkeit 
gibt's auch meist.

FOTO, HANDY & VIDEO

Ihr dürft Fotoapparate mit aufs Festivalgelände 
nehmen. Gibt es Fotoverbote von Bands, müsst 
ihr das respektieren.
Wenn ein Besucher/eine Besucherin nicht foto­
grafiert werden möchte, müsst ihr das ebenso 
respektieren!

FOTOERLAUBNIS

Jede/r Besuchende erklärt mit Betreten des 
Festivalgeländes sein/ihr Einverständnis, dass 
er/sie fotografiert werden darf.
Für Bilder, auf denen mehrere Personen zu se­
hen sind, braucht es keine Fotoerlaubnis. Bei 
Einzelaufnahmen muss immer erst nach eurer 
Erlaubnis gefragt werden .

GELDAUTOMAT / CASHLESS

Da immer mehr Menschen bargeldlos zahlen 
(auch an unseren Getränkeständen möglich), 

WISSENSWERTES VON A BIS Z 
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verzichten wir darauf, einen Geldautomaten 
aufzustellen.

GETRÄNKE & BONS

Getränke dürfen nicht auf´s Gelände. Das U&D 
finanziert sich hauptsächlich durch den Geträn­
keverkauf und wir können daher keine mitge­
brachten Getränke auf dem Gelände dulden. 
Glas und Dosen sind wegen der Verletzungsge­
fahr eh verboten.
An den „normalen“ Getränkeständen gibt es 
Wein, Bier, Radler, Hefe (im Plastikbecher) und 
alkoholfreie Getränke (auf Wunsch auch unge­
kühlt).
Der Getränkeverkauf erfolgt mit Bons. An der 
Kasse direkt neben den Getränkeständen 
Bon(s) kaufen, zwei Schritte zur Getränkeaus­
gabe daneben gehen, Bon am Ausschank ab­
geben, Getränk mitnehmen. Pfandmarke auf­
heben und leere Becher an den Kassen ODER 
am Ausschank abgeben. An der Kasse können 
auch nicht verbrauchte Bons zurückgegeben 
werden. 

HUNDE

Hunde dürfen nicht auf den Platz. 
Ein Musikfestival ist kein Ort für Tiere.

INFOBUDE

Unsere Infobude steht am Eingang Talavera 
und ist während des U&D immer geöffnet.
Die Infobude ist der Anlaufpunkt für alle großen 
& kleinen Probleme:
Für Fragen nach dem Programm, für Lob und 
Beschwerden, für alles, was verloren wurde. 
Dort gibt es auch CDs der auftretenden Künstler 

und allerlei Kleinkram.
An Familien/Eltern, die ihr Kind suchen: Sagt an 
der Infobude Bescheid. Dann informieren wir 
die Sicherheitskräfte an den Eingängen. Die Si­
cherheitskräfte achten dann darauf, dass kein 
Kind das Festivalgelände verlässt. 
Hinweis: An der Infobude gibt es Papierbändel, 
die ihr den Kindern ums Handgelenk machen 
könnt – mit eurer Handynummer drauf.

KOPFHÖRER FÜR KIDDIES

An den Bühnen kann’s schon mal laut wer­
den. Wir empfehlen die schönen, knallbunten 
Kopfhörer für die Kiddies. Die gibt es an der 
Infobude.

LAUTSPRECHER

Lautsprecher aller Art dürfen nicht aufs Festi­
valgelände mitgenommen werden. 

MERCHANDISE

CDs, Shirts und was es sonst noch an Merchan­
dise von den Künstlern gibt, wird meist nach 
dem Konzert an oder neben der Bühne verkauft. 
Außerdem verkaufen wir Merchandise an unse­
rer Infobude während des gesamten Festivals.

ÖFFNUNGSZEITEN

Wir öffnen das Festivalgelände 30 Minuten 
vor Programmbeginn, manchmal auch schon 
etwas früher.
Das Programm beginnt am
Donnerstag um 15:00 Uhr, Freitag um 16:00 Uhr, 
Samstag um 13:00 Uhr, Sonntag um 11:00 Uhr
Programmende ist um 00:00 Uhr, am Sonntag 
schon um 22:00 Uhr.

OHRENSTÖPSEL

Wir achten an den Bühnen auf vernünftige Laut­
stärke. Trotzdem können Ohrenstöpsel sinnvoll 
sein, zum Beispiel, wenn ihr ganz nach vorne 
an die Bühne wollt.
Ohrenstöpsel verkaufen wir günstig an der 
Infobude.

PARKEN/STRABA

Am naheliegendsten und garantiert strafzet­
telfrei ist das Parken auf dem Talavera Groß­
parkplatz. Das kostet voraussichtlich dann pro 
Einfahrt (!) 5 Euro. Wer wieder rausfährt (wann 
auch immer), muss beim nächsten Reinfahren 
wieder zahlen. 
Parken ist zu folgenden Zeiten gebührenpflichtig:
Donnerstag ab 14:00 Uhr, Freitag ab 15:00 Uhr, 
Samstag ab 12:00 Uhr, Sonntag ab 10:00 Uhr. 
Sollte die Talavera voll sein, gibt es zusätzlichen 
Parkraum. Das schildern wir dann entspre­
chend aus.
Trotzdem empfehlen wir den Würzburgern na­
türlich die Benutzung der Straba (Haltestelle 

Talavera). Am billigsten sind aber immer noch 
die Fahrräder, damit gibt´s keine Wartezeiten 
und keine Parkprobleme. Nutzt unseren gro­
ßen Fahrradparkplatz (Zugang Mainaustr.)

PFANDTONNEN

Überall am Weg auf dem Festivalgelände stehen 
unsere Pfandtonnen. Das sind Metallfässer, in 
denen wir Becher und Flaschen sammeln. Wer 
seinen Becher oder seine Flasche dort einwirft, 
verzichtet auf sein Pfandgeld. Gleichzeitig un­
terstützt ihr damit unser Festival und schnell 
geht‘s auch :-)

REGENCAPES

An der Infobude halten wir Regencapes bereit. 
Bei Starkregen verteilen wir Regencapes auch im 
Gelände. Kann aber mal einen Moment dauern.

TASCHENASCHENBECHER

Damit weniger Kippen in der Wiese landen, gibt 
es an der Infobude kostenlose Taschenaschen­
becher - vielen Dank an die Stadtreiniger.
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TOILETTEN

Es gibt zwei Toilettenstationen:
Am Haupteingang (Eingang Talavera) und nach 
der Brücke der deutschen Einheit rechts. Die 
Nutzung der Urinale (es gibt welche für Män­
ner und - neu - für Frauen) ist kostenlos; die 
„richtigen“ Wassertoiletten kosten eine Gebühr 
von 50 Cent. 
Toiletten für Menschen mit Behinderungen 
(neu: ebenfalls Festwassertoiletten) sowie 
Wickelmöglichkeiten gibt es an beiden Toilet­
tenstationen.

VERBOTEN

Verboten sind im Festivalgelände:

Waffen aller Art und Drogen.
Getränke, Glas, Spraydosen, Lebensmittel, 
Hunde, Fahrräder.
Lautsprecher und Musikboxen aller Art.
Erlaubt sind:
„Nuckelflaschen“ für Kinder. 
Andere Trinkflaschen erlauben wir nicht mehr. 
Auch erlaubt: 
Leichte, faltbare Campingstühle.

WICKELZELT

Wickelmöglichkeiten gibt es in den großen 
Toilettencontainern für Menschen mit Behin­
derung. 

KINDERPROGRAMMWC 
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WOGEHTSLANG?!
Das Gelände ist groß - wo geht´s eigentlich 
lang?
Nahe der beiden Eingänge gibt es Wegweiser.
Dort hängt auch das Programm nochmal aus.

ZEITPLÄNE/
PROGRAMMÜBERSICHT

An den Eingängen hängen das Programm und 
die Lagepläne.
An der Infobude gibt es zusätzlich ein Mini-Pro­
gramm zum einstecken für die Hosentasche.
Und natürlich gibt es alle Infos auf der Webseite 
und in den U&D-Apps.

ZELTEN

Es gibt in diesem Jahr keinen Zeltplatz.

ZIGARETTEN & TABAK

…gibt’s nur am Pueblostand.

ZUHÖREN ?
Sich unterhalten und Musik hören, 
geht nicht gleichzeitig.
Daher gilt: 
Vor der Bühne geht’s um den Musikgenuss.
Wer sich unterhalten will, nutzt am besten ein 
lauschiges Plätzchen - weg von der Bühne.
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IMPRESSUM 
Schirmherrschaft: Oberbürgermeister Christian Schuchardt

Veranstalter: Umsonst & Draussen Trägerverein mit freundlicher Unterstützung der Stadt Würzburg.
 

Idee: Ralf Duggen Jahresmotiv, Konzeption und Entwurf: Alena Back an der FHWS Fakultät  
Gestaltung, Seminar Prof. Gertrud Nolte Logo: Jochen Kleinhenz Heftdesign/Layout:  
Melanie Probst Redaktion Programmheft: Ralf Duggen Webseite: Kaiser//Raumopol,  

Druck: Printzipia (Würzburg), Auflage: 7.500 Stück
 

Wer Informationen über den U&D e.V. möchte/  
sich mit Band bewerben möchte/ Fördermitglied werden möchte:

Umsonst & Draussen e.V., Untere Dorfstr. 1, 97270 Kist, Tel. 09306-9855748, Fax. 09306-9855745
Internet: www.umsonst-und-draussen.de, E-Mail: post@umsonst-und-draussen.de

 
Der U&D-Verein besteht aus:

Katharina Bald, Elena Braun, Steffen Deeg, Daniel Dietz, Katrin Dietz, Ralf Duggen, Christian 
Hager, Petra Irmscher, Maria Pogoda, Martina Reichert, Andreas Roscher, Sandy Rößer, Lena 

Schäflein, Katharina Schmidt, Zephania Sienknecht, Ingolf Stöcker, Björn Szostak, Benjamin Zahn

Programgruppe 22:
Steffen Deeg, Ralf Duggen, Christian Hager, Katharina Schmidt, Ingolf Stöcker.  

Als Gäste: Daniel Peter, Eva Wienczny. 
 

Vielen Dank unseren Sponsoren und Medienpartnern:
Sparda-Bank, Distelhäuser Brauerei, Sinalco, Stadtbau Würzburg GmbH, Mediengruppe Main-

Post, EyeSee Druck & Design, Vogel Communications Group, Magazin „Der Würzburger”
 

Für die Unterstützung danken wir:
Martin Suda (iPhone App), artexxis GmbH & Co. KG (Android App), ZEPRA Event GmbH, Jugend­
kulturhaus Cairo, Fa. Balthasar Höhn, EvenTec Winfried Karl, Alpha Productions Oliver Schlutz, 
doitsmart Julian Eichler, Sascha Gicklhorn, Michael Dotzler, MainSicherheit, Leandro Dalmaso, 

Mobile Energiesysteme Uwe Immel, dem Malteser Hilfsdient, SchenkSpass, Zeltverleih Barthel­
meß, Tilman Hampl digimedia.cd, IBIS Hotel, Best Western Hotel Würzburg Süd, SG Records, Erpam 
Assekuranzmakler, Radio Rockcorner, Landmetzgerei Schmall, Matt Keyworth, Berge Funk, Ninox 
Software GmbH, Henneberger & Partner Steuerberater und „unseren“ Fotografen (Dita Vollmond, 

Gerald Langer, Holger Blum, Patrick Wötzel, Volker Danzer).
 

Das U&D wird gefördert von:
Neustart Kultur/Initiative Musik, Stadt Würzburg, Bezirk Unterfranken und dem Bayerischem 

Staatsministerium für Wissenschaft und Kunst, Sparkassen Stiftung.

Oder willst 
du weitermachen

wie bisher?

Wir
lieben 
bunt!



Fürs Bierwohl: 

  Von freilaufenden 
Brauern.

NEU

Überragender Genuss: Jetzt auch 
in der neuen 0,33 l Flasche.

.

NEU

Überragender Genuss: Jetzt auch 
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